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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
es ist ganz natürlich, dass je-
der Hundebesitzer seinen 
Vierbeiner für den klügsten 
und süßesten überhaupt hält 
und gern mal damit prahlt, 
was Hundi so alles kann. 
Vorgestern haben nun auch 
wir endlich das besondere 
Talent unseres Hundes ent-
deckt und sind seitdem stolz 
wie Bolle. Beim wilden Toben 
mit seinem favorisierten 
Spielzeug, einem Blauwal 
aus Plüsch, war sich Hundi 
völlig sicher, dass Herrchen 
selbigen unter seinem T-
Shirt versteckte und sprang 
entschlossen und siegessi-
cher hoch, um die vermeint-
liche Beute zurückzuer-
obern. Doch die Wölbung, 
die sich unter dem T-Shirt 
abzeichnete, war gar nicht 
seinem plüschigen Spielge-
fährten geschuldet, sondern 
den offenbar doch zu zahl-
reichen Besuchen in der Eis-
diele unseres Vertrauens. 
Fertig war also unser neues 
Gewichtswarnsystem und 
ich nebenbei nicht ganz un-
froh darüber, dass es bei 
meinem Mann zuerst an-
schlug ... 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Die 
Kommunen Bad Soden-Sal-
münster, Steinau an der Stra-
ße und Schlüchtern aus dem 
Main-Kinzig-Kreis sowie Kal-
bach (Kreis Fulda) wollen beim 
Thema Bahnausbaustrecke 
Hanau – Fulda/Würzburg 
künftig kooperieren.  
Dies ist das Ergebnis eines 
Treffens in Bad Soden-Sal-
münster, das die Bürgermeis-
ter Dominik Brasch (Bad So-
den-Salmünster) und Florian 
Hölzer (Kalbach) initiiert hat-
ten. Für Schlüchtern nahm 
der Erste Stadtrat Reinhold 
Baier am Treffen teil, aus Stei-

nau war der Erste Stadtrat Ar-
nold Lifka anwesend. 
Bereits im Jahr 2017 hatte 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller ein gemeinsa-
mes Vorgehen vorgeschlagen. 
Mittlerweile hat beim Aus- 
und Neubau der Bahnstrecke 
Hanau – Fulda/Würzburg das 
Raumordnungsverfahren be-
gonnen. Die Bahn hatte bei 
Online-Veranstaltungen mit 
einem Überflugfilm den präfe-
rierten Trassenverlauf vorge-
stellt. Für alle Vertreter der 
Kommunen gibt es noch Klä-
rungsbedarf. Deshalb wurde 
das Fachbüro „RegioConsult“ 

aus Marburg sowie ein Pla-
nungsbüro für Städtebau aus 
Groß-Zimmern beauftragt, die 
vorgelegten Trassenvarianten 
zu begutachten und Alternati-
ven zu prüfen. 
Die Vertreter der Kommunen 
machten nach ihrem Treffen 
jedenfalls deutlich: Sie wollen 
zusammen agieren und mit ei-
ner Stimme sprechen. Ein-
stimmig erklärten die Ge-
sprächsteilnehmer: „Unser 
Ziel ist es, eine gemeinsame 
Stellungnahme zu erarbeiten, 
die das Wohl aller beteiligten 
Kommunen berücksichtigt.“

Kommunaler Verbund prüft Streckenvarianten
Zusammen agieren

Zu einem Austausch zum Neubau der Schnellbahntrasse trafen sich die Vertreter der Kommunen 
aus Bad Soden-Salmünser, Kalbach, Schlüchtern und Steinau an der Straße.

Bad Soden-Salmünster. 
Aufgrund fehlender Anmel-
dungen wird das Ferienspie-
langebot auf drei Tage (28. 
bis 30. Juli) reduziert und 
die Teilnahme ist jetzt auch 
an mehreren Tagen mög-
lich. 
Als die Entscheidung für die 
Austragung der Ferienspie-
le gefallen ist war die Ziel-
setzung, dass man möglichst 
viele Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren die Möglich-
keit zur Teilnahme ermögli-
chen wollte. Daher hat man 
die Variante gewählt, dass 
im täglichen Wechsel maxi-
mal 50 Kinder die Möglich-
keit zur Teilnahme erhalten. 
Leider wird, wahrscheinlich 
pandemiebedingt, das An-
gebot nur schleppend ange-
nommen. Noch nicht mal 
1/5 der zur Verfügung ste-
henden Plätze ist belegt, 
wird aus dem Kurstadt-Rat-
haus vermeldet. Das hat das 
Organisations-Team dazu 
veranlasst, dass Grundkon-
zept zu überdenken. 
„Wir werden die Angebots-
tage von fünf auf drei redu-
zieren. Die Ferienspiele 
werden somit von Dienstag, 

28. Juli, bis Donnerstag, 30. 
Juli, stattfinden. Weiterhin 
können Kinder sich jetzt für 
mehrere Tage anmelden“, 
teilt der städtische Haupt-
amtsleiter Dominic Imhof 
mit. „Das Organisations-
team möchte die Ferien-
spiele durchführen. Jedoch 
muss der hohe Aufwand, 
welcher bei der Organisati-
on einer solchen Betreuung 
zu betreiben ist, auch im 
Verhältnis stehen. Daher 
werden die Kräfte und das 
Angebot gebündelt und der 
fehlenden Nachfrage ange-
passt, führt Imhof weiter 
aus. 
Das neue Anmeldeformular 
ist auf der Homepage der 
Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter (www.badsoden-salmu-
enster.de) abrufbar. Die An-
meldefrist endet weiterhin 
am 10. Juli. Der Teilnahme-
beitrag beträgt 10 Euro pro 
Kind und Tag. Eltern, die be-
reits ihr Kind bzw. ihre Kin-
der für einen Tag angemel-
det haben, müssen für die 
Buchung der zusätzlichen 
Tage bitte ebenfalls das vor-
genannte Formular verwen-
den.

Stadt Bad Soden-Salmünster ändert Konzept

Freie Plätze 
bei den Ferienspielen

Bad Soden-Salmünster. 
Auf dem Schulhof ließen 48 
Schüler gemeinsam mit ih-
ren Klassenlehrern Sigrid 
Trageser und Lucas Ruppel 
Luftballons in den Himmel 
steigen. Vorab musste ei-
gens die Flugsicherung in-
formiert werden und die 
Genehmigung erteilen, da 
Bad Soden-Salmünster im 
Einflugbereich des Frank-
furter Flughafens liegt.  
Doch nicht nur daran 
mussten die Lehrkräfte mit 
ihren Schützlingen den-
ken: Obwohl innerhalb des 
Klassenraums seit zwei 

Wochen keine Abstandre-
geln mehr gelten, muss auf 
dem Pausenhof der Ab-
stand zu anderen Schülern 
eingehalten werden. 
Schulleiterin Susanne 
Glück freut sich, den Groß-
teil der Schüler nach den 
Sommerferien im Jahr-
gang fünf einschulen zu 
dürfen. Grundstufenleite-
rin Antje Spahn wünscht, 
dass alle gesund bleiben, 
vor allem auch die Großel-
tern, die leider -ebenso wie 
Eltern- nicht auf dem 
Schulhof dabei sein durf-
ten.

Verabschiedung der Grundschulklassen

48 Luftballons steigen 
in den Himmel

Klassen 4a und 4b der Henry-Harnischfeger-Schule verlassen die 
Grundschule.
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Keine gute Kombination 
Alkohol in der Schwangerschaft beeinträch-
tigt die Entwicklung des Nachwuchs

Schlüchtern. Die VSG 
Schlüchtern lädt zur Wande-
rung am Samstag, 18. Juli, 
ein. Treffpunkt ist ohne Fahr-
gemeinschaften um 9.30 Uhr 
am Parkplatz „Festplatz“ am 
Ortseingang Weiperz aus 
Richtung Sterbfritz. Dabei 
sind die derzeitigen Hygiene-
vorschriften wie Mund/Na-
senschutz einzuhalten. Alle 
acht Flurkreuze und die Ma-
riengrotte ergeben einen 
Rundwanderweg, der circa 
sieben Kilometer lang ist und 
um den malerisch gelegenen 
Ort Weiperz führt.  
Dauer der Wanderung be-
trägt etwa zwei Stunden. Ein 
PKW wird die Wanderer be-
gleiten. Zum Mittagessen 
können die Wanderer in der 
Gaststätte „Döppler“ in Wei-
perz einkehren. Die Teilneh-
merzahl ist auf 25 Personen 
begrenzt.  
Darum zeitig anmelden, spä-
testens bis zum 14. Juli bei Fa-
milie Jung unter Telefon 
06664/6190. 

Flurkreuze in 
Weiperz

Schlüchtern. Der DRK Kreis-
verband Gelnhausen-Schlüch-
tern baut in Schlüchtern eine 
neue Rettungswache und Ge-
schäftsstelle. Das Gebäude 
bietet außerdem dem DRK 
Ortsverein Schlüchtern ein 
neues Domizil: Der Neubau 
enthält Räume und Garagen 
für den Ortsverein. Im neuen, 
funktionalen Bau werden 
(fast) alle Bereiche des DRK 
unter einem Dach zusammen 
gebracht. Für das Kleiderläd-
chen, das derzeit noch am 
Standort der Geschäftsstelle 
in der Ludovica-von-Stumm-
Straße untergebracht ist, sol-
len Räumlichkeiten in der In-
nenstadt gefunden werden. 
„Das ist ein starkes Bekennt-
nis für den Standort des DRK 
im Bergwinkel und damit 
auch für die Menschen, die 
hier leben und die sich dank 
dieser räumlichen Nähe si-
cher fühlen können“, machte 
Landrat Thorsten Stolz vor 
wenigen Tagen bei der offiziel-
len Übergabe der Baugeneh-
migung deutlich. Auch Bür-
germeister Matthias Möller 
freut sich über das Projekt des 
DRK in Schlüchtern. Er kün-
digte an, die Stadt Schlüch-
tern werde das Bauprojekt 

nach Kräften unterstützen. 
Das neue Gebäude ist vom 
Gelnhäuser Architekten 
Christoph Rack geplant. 
Nachdem alle Gremien im 
vergangenen Jahr grünes 
Licht gegeben hatten, entwarf 
er das Gebäude unter Berück-
sichtigung aller gültigen Nor-
men. Allerdings stellte sich 
nach der ersten Ausschrei-
bung heraus, dass das Projekt 
in dieser Ausführung den vor-
gesehenen und von der Kreis-
versammlung genehmigten 
Kostenrahmen überstieg. Also 
entschloss sich das Präsidium 
des Kreisverbands in verant-
wortungsvoller Weise, den 
Plan so zu überarbeiten, dass 
der Kostenrahmen eingehal-
ten werden kann. Architekt 
Rack machte sich erneut ans 
Werk und erstellte einen neu-
en Vorschlag. Der neue Plan 
zeigt ein kompaktes, funktio-
nelles Gebäude, das allen An-
forderungen genügt und den-
noch im Kostenrahmen bleibt. 
Alle Normen für die Rettungs-
wache wurden eingehalten. 
Für die Rettungswachen sind 
die erforderlichen Stellplätze 
für die Fahrzeuge eingeplant, 
ebenso die vorgeschriebenen 
Räumlichkeiten: Aufenthalts- 

und Ruheräume, eine Küche 
sowie sanitäre Anlagen und 
Umkleideräume. Im Oberge-
schoss gibt es Räume für den 
Ortsverein und einen großen 
Ausbildungsraum für Erste 
Hilfe-Kurse, der vom Ortsver-
ein mit genutzt werden kann. 
Das Präsidium des DRK Kreis-
verbands entschied sich nach 
Beratung durch den Justitiar 
Dennis Becker, die Kreisver-
sammlung nach dem Gesetz 
zur Abmilderung der Corona-
Folgen in schriftlicher Form 
durchzuführen. Die 62 Dele-
gierten und das Präsidium 
stimmten fast einstimmig für 
die Durchführung des Bauvor-
habens unter den geänderten 
Bedingungen. Das neue Ge-
bäude schlägt mit 3,3 Millio-
nen Euro zu Buche, der größte 
Teil davon wird durch Benut-
zungsentgelte des Rettungs-
dienstes refinanziert. Alle Be-
teiligten des DRK Kreisver-
bands freuen sich, dass nun 
bald der erste Spatenstich er-
folgen kann und dass im 
nächsten Jahr Rettungswa-
che, Geschäftsstelle und Orts-
verein die gemieteten Räum-
lichkeiten verlassen und das 
eigene Gebäude beziehen 
können.

DRK baut Rettungswache und Geschäftsstelle

Bekenntnis  
zum Standort Schlüchtern
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Bad Soden-Salmünster. 
Nachdem Busfahrten wieder 
möglich sind, möchte die Se-
niorengruppe „Spätlese“ 
wieder eine Busfahrt anbie-
ten. Voraussetzung dafür ist 
allerdings, dass eine ausrei-
chende Beteiligung gegeben 
ist.  
 

Besuch Adler-Werke 
 
Zunächst ist ein Besuch der 
Adler-Werke geplant. Nach 
einem gemeinsamen Früh-
stück wird genügend Gele-
genheit geboten, im werksei-
genen Vertrieb das eine oder 
andere Schnäppchen zu ma-
chen. Nach diesem Aufent-
halt soll es weitergehen nach 
Bessenbach-Waldmichel-
bach zu dem beliebten Land-
gasthof Waldmichelbacher 
Hof, der bekannt ist für seine 
Haflingerzucht. 
Nach einem Mittagessen 
kann der Hof besichtigt wer-
den. Der eigene Hofladen 
bietet hervorragende Ein-
kaufsmöglichkeiten von 
selbst hergestellten Back- 
und Fleischwaren, Schnäp-
sen und dergleichen Arti-
keln. Im hofeigenen Café 
gibt es ein reichhaltiges Sor-
timent an Kuchen und Tor-
ten. Danach ist direkt die 
Heimfahrt vorgesehen.  
Termin und Abfahrtszeiten 
wären am Donnerstag, 30. 
Juli, Abfahrt in Bad Soden 
um 8.45 Uhr, in Salmünster 
um 9 Uhr. Verbindliche An-
meldungen müssen bis zum 
Mittwoch, 15. Juli, bei Chris-
ta Kailing, Telefon 
06056/3982 abgegeben wer-
den. Von ihr sind auch nähe-
re Einzelheiten zu erfahren. 
Auch Herr Auhl, Telefon 
06056/8884 nimmt Anmel-
dungen entgegen.

Seniorengruppe bietet 
Tagesfahrt an

Sinntal. Der Männerchor 
„Chorgemeinschaft 
Spessart“ wird im Hin-
blick auf die gesundheitli-
chen Gefahren auch wei-
terhin keine Proben ab-

halten. Der Vorstand hofft 
aber, dass nach der 
Zwangspause das Interes-
se der vorwiegend älteren 
Sänger weiterhin beste-
hen bleibt.

Männerchor „Chorgemeinschaft Spessart“

Keine Proben weiterhin

Steinau. Der Naturpark 
Hessischer Spessart lädt für 
Sonntag, 19. Juli, zu einer 
Kräuterführung ein. Es wer-
den verschiedene Wildkräu-
ter/Früchte besprochen und 
Tipps für die Verarbeitung 
in der Küche gegeben.  
 

Wildkräuter- 
Delikatessen 

 
Im Anschluss gibt es ver-
schiedene Wildkräuter-Deli-
katessen zum Probieren.  
Die Führung dauert drei 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von zwei Kilometern.  
Die Teilnahme kostet inklu-
sive Imbiss für Erwachsene 
10 Euro und für Kinder ab 6 
Jahren 3 Euro.  
Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf 
der Mauseller 11 in Steinau-
Marborn.  
Anmeldungen nimmt Na-
turparkführerin Elke Weber, 
Telefon 06663/6565 oder E-
Mail webermauseller@t-on-
line.de entgegen.  
Weitere Angebote und In-
formationen sind auch im 
Internet unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden.

Kräuterführung 
mit Imbiss 

Sinntal. „Drei besondere Ent-
lassungsfeiern an der Hans-
Elm-Schule“. In der vergan-
genen Woche sind 69 Schüle-
rinnen und Schüler an der 
Hans-ElmSchule entlassen 
worden. Allerdings Corona 
bedingt unter besonderen 
Bedingungen: Nur klassen-
weise, ohne Livemusik und 
Verköstigung, mit Mindest-
abstand in der Sporthalle 
und leider unter Ausschluss 
von Eltern, Angehörigen und 
sonstigen Gästen.  
Aber insbesondere dem en-
gagierten Einsatz der Klas-
senlehrkräfte und den Schü-
lern selbst ist es zu verdan-
ken, dass die jeweilige Ab-
schlussfeier würdevoll und 
sehr persönlich wurde. Kürz-
lich wurde die Klasse R10a 
(KL: Fr. I. Heuschkel) entlas-
sen. Neben den obligatori-
schen Redebeiträgen durch 
die Schulleitung, die Klas-
senleitung und den Förder-
verein der Hans-Elm-Schule, 
würdigten vor allem die 
Schüler ihre schöne und oft-
mals turbulente Schulzeit. 
Die zwei amtierenden Schul-
sprecherinnen, Jessica Lan-
ger und Patricia Daus (beide 
R10a), wurden vom Vertrau-
enslehrer Hr. I. v. Ophuysen 
gewürdigt und verabschie-
det. Zusätzlich haben beide 
Schülerinnen mit einer Note 
von 1,1 den besten Abschluss 

im Bildungsgang Realschule 
abgelegt. Dafür wurden sie 
zusätzlich vom Schulleiter 
Hr. T. Kubalek geehrt. Kürz-
lich wurde dann auch die 
Klasse R10b (KL: Hr. O. Jung) 
entlassen. Hier hatten sich 
insbesondere die Schüler viel 
Mühe gegeben: In einer auf-
wendigen Videopräsentation 
ließen sie ihre Schulzeit Re-
vue passieren, unterlegt mit 
der passenden Musik. Den 
Abschluss der Entlassungs-
feierlichkeiten bildete vor 
ein paar Tagen die Klasse H9 
(KL: Fr. N. Petter). Als beste 
Schülerin im Bildungsgang 
Hauptschule wurde Fabienne 
Faust (Note: 1,4) geehrt. Die 

Eltern der Klasse H9 hatten 
eine besondere Idee. Um „li-
ve“ dabei zu sein, wurde eine 
Videoübertragung in einen 
benachbarten Garten organi-
siert. Im Anschluss an die 
Entlassungsfeier standen die 
Eltern und Angehörigen vor 
der Sporthalle mit Rosen 
Spalier. Trotz der einge-
schränkten Möglichkeiten ist 
man sich auch unter den mo-
mentanen Bedingungen an 
der Hans-Elm-Schule treu 
geblieben und hat – alle  
gemeinsam – drei stim-
mungsvolle Entlassungsfei-
ern gestaltet, die allen Betei-
ligten sicherlich in Erinne-
rung bleiben werden.

Drei Entlassungsfeiern an der Hans-Elm-Schule in Sinntal
Videoübertragung für Eltern 

Die Klassen H9, R10a und R10b in ihren Abschlusspullovern vor 
Corona.

www.bote.de

... auch als kostenloses

Fr.10.07.
GARDEN OF DELIGHT
Sa.11.07.
BRÜDER GRIMM
FESTSPIELE – OPEN STAGE
So.12.07.
HÄNSEL UND GRETEL
Mi.15.07.
BOCKBAND
Fr.17.07.
RODGAU MONOTONES
Sa.18.07.
DUO OHRENSCHMAUS
& FRIENDS

ENDLICH WIEDER LIVE! UND WIR BRINGEN’S!

#HANAUDAHEIM
Der Sommer im Amphitheater

www.tickets.hanaudaheim.de

DAS GESUNDHEITSAMT DES MAIN-KINZIG-KREISES

Das ist bei der Rückreise zu beachten

Nach der Reise immer
abklären...

Wer in den nächsten Tagen und Wochen aus dem

Urlaub oder von einer Geschäftsreise zurückkehrt,

muss in diesen Corona-Zeiten dringend einige

Dinge beachten.

• Grundsätzlich sollten Sie auf mögliche Erkältungs-

symptome achten und diese über den Ärztlichen

Bereitschaftsdienst (Tel.: 116 117), den Hausarzt

oder das Gesundheitsamt abklären lassen.

• Informieren Sie sich darüber, ob der Staat oder die

Region Ihres Aufenthalts als Risikogebiet einge-

stuft ist; die tagesaktuelle Liste dazu findet sich auf

der Seite des Robert-Koch-Instituts

www.rki.de.

...insbesondere für die Rück-
kehr aus Risikogebieten...

Handelt es sich bei Ihrem Urlaubsland um ein

Risikogebiet, sind die Auflagen noch einmal

höher.

• Sie müssen sich nach der Einreise auf direktem

Weg für einen Zeitraum von 14 Tagen häuslich

isolieren, dürfen in dieser Zeit also keinen Besuch

empfangen, der nicht dem eigenen Hausstand an-

gehört und müssen Kontakte mit anderen Personen

unterlassen. Genaueres regelt hier eine Verordnung

des Landes Hessen zu Quarantäne

(siehe www.hessen.de)

• Sie müssen dem Gesundheitsamt eine Meldung

über Ihre Rückkehr machen, was schnell und be-

quem online über das CoroNetz auf der Seite

www.mkk.de geht (Kontaktformular unter: „Sie

wollen in die Bundesrepublik Deutschland einreisen

oder kehren von einer Reise zurück?“).

• Schutzmaßnahmen sind zu beachten, und zwar

auch von denjenigen in Ihrem Hausstand, die nicht

mitverreist waren (z.B. Kinder, Partner/in).

• Insbesondere gilt das, wenn Sie oder Mitbewoh-

nerinnen und Mitbewohner in sensiblen Ein-

richtungen unterwegs sind. Einfach gesagt: Bevor

die Partnerin wieder wie gewohnt in einer Schule

unterrichtet, der Partner wieder im Pflegeheim

oder Krankenhaus arbeiten darf, die Tochter den

Schulunterricht besucht oder der Sohn in den

Kindergarten geht,muss abgeklärt sein, ob der

Reiserückkehrer im gemeinsamen Haushalt das

Virus in sich trägt und möglicherweise Familien-

mitglieder anstecken konnte oder nicht. Die Mit-

bewohnerinnen und Mitbewohner werden über das

Kontaktformular für den Reiserückkehrer seit Juli

mitgemeldet (Name, Geburtsjahr, schulisch-beruf-

liche Situation).

• Lassen Sie einen adäquaten Labortest machen und

sich durch einen Arzt beraten, denn nur so gibt

es Klarheit für Sie, Ihre Mitbewohnerinnen und

Mitbewohner und damit letztlich für die Einrich-

tungen, in denen sie betreut, unterrichtet oder

beschäftigt werden.

• Nähere Informationen zu den Auflagen und wen

sie betreffen, finden Sie auf www.mkk.de.

... um die Mitmenschen zu
schützen!

In Risikogebieten besteht, wie der Name schon

sagt, ein besonders hohes Risiko, sich mit dem

Coronavirus zu infizieren.

Lassen Sie uns zusammen verhindern, dass aus

einer einzelnen Infektion viele weitere werden.

Lassen Sie uns gemeinsam unsere Kitas, Schulen,

Krankenhäuser und Pflegeheime besser schützen.

www.mkk.de
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Main-Kinzig-Kreis. „Die län-
gere Corona-Unterbrechung 
hat das digitale Lernen im 
Schulbetrieb um mehrere 
Jahre nach vorn katapultiert. 
Jetzt sollten wir die vielen 
ähnlichen Erfahrungen an 
den Schulen nutzen und auch 
eine stärkere Vernetzung zwi-
schen den Bildungseinrich-
tungen erreichen“, sagt Schul-
dezernent Winfried Ottmann. 
Da passt das geplante neue 
Online-Angebot der Adolf-
Reichwein-Schule in Roden-
bach gut dazu: Zusammen mit 
einer grundlegend erneuer-
ten Schulhomepage soll dort 
eine Materialbörse online ge-
hen, auf der sich auch Lehren-
de anderer Schulen einbrin-
gen und bedienen können. 
Schulleiter Ulrich Vormwald 
schilderte dem Kreisbeige-
ordneten bei einem Besuch in 
Rodenbach das Angebot. Viele 
Lehrerinnen und Lehrer er-
stellten Materialien und 

Übungsbögen für ihren Unter-
richt von Grund auf neu, teil-
weise zum gleichen Thema, 
für die gleiche Leistungsstufe, 
nicht selten an der gleichen 
Schule. „Der neue Materialbe-
reich auf der Homepage soll 
genau da ansetzen, um inner-
halb und außerhalb unserer 

Schule Zeit und Ressourcen 
zu schonen“, fasst es Vorm-
wald zusammen.  
Es gehe nach den Worten des 
Schulleiters ausdrücklich da-
rum, auch anderen Schulen 
den Zugriff und die Nutzung 
zu ermöglichen. „Das ganze 
System lebt ja davon, dass sich 

viele weitere Lehrerinnen und 
Lehrer dafür interessieren 
und mitmachen“, so Vorm-
wald. Das mehrwöchige He-
runterfahren des Präsenzun-
terrichts habe gezeigt, wie 
sehr es auf digitale Lösungen 
ankomme. Das gelte zum ei-
nen für die Schülerschaft, die 

über die Tools der neuen 
Schulhomepage noch leichter 
mit ihren Lehrern in den Aus-
tausch kommen soll. Zum an-
deren gilt das für die Pädago-
gen, die über digitalisierte 
Unterrichtsmaterialien den 
Unterricht – ob nun analog 
oder digital, ob nun mit oder 
ohne „Homeschooling“ – flexi-
bel, aber zugleich so reichhal-
tig wie möglich gestalten müs-
sen. 
„Eine solcher gemeinsamer 
Sammelpunkt wie diese Mate-
rialbörse kann eine echte Er-
leichterung für den Schulall-
tag sein, ganz unabhängig da-
von, ob wir uns in einer Pan-
demiezeit bewegen oder 
nicht“, ist Winfried Ottmann 
überzeugt. Er sicherte diesem 
Pilotprojekt die Unterstüt-
zung durch den Kreis zu, kon-
kret auch eine finanzielle Hil-
fe in Höhe von 3.000 Euro. Die 
Federführung liegt bei Ulrich 
Vormwald, Konrektorin Co-
rinna Schnitzer und Oliver 
Gläser seitens der Schule, die 
technische Umsetzung über-

nimmt Florian Saling. Eng ein-
gebunden ist auch der Schul-
elternbeirat um Thorsten 
Schuster, der das Homepage-
Projekt sehr begrüßt.  
Der Reiz des Projekts liege 
laut Schuldezernent Winfried 
Ottmann „in der nieder-
schwelligen Anschlussfähig-
keit“. So soll jeder Lehrer 
prinzipiell einen Zugang zur 
Materialbörse erhalten und 
selbst etwas einstellen oder 
herunterladen können. Zu-
dem richte sich das Angebot 
für die Jahrgänge 1 bis 10 an 
ein breit angelegtes Publi-
kum. „Wir gehen in der Digita-
lisierung der Bildung gerne 
die nächsten Schritte, wenn 
die Schulgemeinden mit- oder 
sogar, wie in diesem Falle, vo-
rangehen. Am Ende wird es 
die klassische Unterschei-
dung zwischen Präsenzunter-
richt oder digitalisiertem Un-
terricht nicht mehr brauchen, 
weil wir moderne Kommuni-
kations- und klassische Lern-
techniken miteinander ver-
knüpfen“, so Ottmann.

Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises 
 
Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 10.02.2020 (BGBl. I S. 148) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 des Hessi-
schen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst (HGöGD) vom 
28.09.2007 (GVBl. I S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2018 
(GVBl. I S. 82) ergeht zum Schutz der Bevölkerung des Main-Kinzig-Kreises 
vor dem ansteckenden Erreger SARS-CoV-2 (kurz: Coronavirus) folgende 
Allgemeinverfügung: 
 
1.  Kindertageseinrichtungen, Kinderhorte, Kindertagespflegestel-

len, Schulen und sonstige Ausbildungseinrichtungen nach § 33 
IfSG dürfen durch Kinder nicht betreten werden, wenn sie oder 
Angehörige desselben Hausstandes sich in einem Gebiet aufge-
halten haben, das vom Robert-Koch-Institut im Zeitpunkt des 
Aufenthalts als Risikogebiet ausgewiesen war und seit der Rück-
reise aus dem Risikogebiet noch nicht 14 Tage vergangen sind.  

2.  Einrichtungen gemäß vorstehend Ziff. 1 dürfen durch dort tätige 
Personen nicht betreten werden, wenn sie oder Angehörige des-
selben Hausstandes sich in einem Gebiet aufgehalten haben, 
das vom Robert-Koch-Institut im Zeitpunkt des Aufenthalts als 
Risikogebiet ausgewiesen war und seit der Rückreise aus dem 
Risikogebiet noch nicht 14 Tage vergangen sind.  

3.  In folgenden Einrichtungen haben dort tätige Personen für die 
gesamte Dauer ihrer Tätigkeit eine persönliche Schutzausrüstung 
gemäß den jeweiligen Kriterien des Robert-Koch-Instituts zur 
Vermeidung des Weitertragens von Infektionen mit dem SARS-
CoV-2 zu tragen, wenn sie oder Angehörige desselben Haus-
standes sich in einem Gebiet aufgehalten haben, das vom RKI im 
Zeitpunkt des Aufenthalts als Risikogebiet ausgewiesen war und 
seit der Rückreise aus dem Risikogebiet noch nicht 14 Tage ver-
gangen sind: 

 a)  Einrichtungen nach § 23 Abs. 3 Nr. 1 und Nr. 3 IfSG 
(Krankenhäuser sowie Vorsorge- und Rehabilitations-
einrichtungen, in denen eine den Krankenhäusern ver-
gleichbare medizinische Versorgung erfolgt), 

 b)  Einrichtungen nach § 36 Abs. 1 Nr. 2, Nr. 7 IfSG ( voll- 
oder teilstationäre Einrichtungen zur Betreuung und 
Unterbringung älterer, behinderter oder pflegebedürf-
tiger Menschen sowie ambulante Pflegedienste und 
Unternehmen mit vergleichbaren Dienstleistungen), 

 c)  Einrichtungen für Menschen mit Behinderung im Sin-
ne des § 2 Abs. 1 des Neunten Buches Sozialgesetz-
buch (SGB IX), in denen Leistungen der Eingliede-
rungshilfe über Tag und Nacht erbracht werden. 

4.  Die jeweils geltenden Risikogebiete sind unter 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavi-
rus/Risikogebiete.html tagesaktuell abrufbar. Eine kurzzeitige An-
wesenheit, z.B. im Rahmen einer Durchreise oder aufgrund der 
Ausnahmeregelungen nach § 2 Abs. 1 und Abs. 2 der Verord-
nung zur Bekämpfung des Corona-Virus vom 13. März 2020 
(GVBl. S. 150) in der Fassung vom 01. Juli 2020 (GVBl. S. 473) 
gilt nicht als Aufenthalt nach vorstehend Ziffer 1 bis Ziffer 3. 

5.  Von den Anordnungen gemäß vorstehend Ziffer 1 bis Ziffer 2 
nicht erfasst sind Personen ab dem Zeitpunkt, in dem gegenüber 
dem zuständigen Gesundheitsamt der Nachweis erbracht wird, 
dass bei den von vorstehend Ziffer 1 bis Ziffer 2 erfassten Perso-
nen keine Anhaltspunkte für das Vorliegen einer Infektion mit 
dem SARS-CoV-2-Virus vorhanden sind. Als Nachweis gilt nur 
ein ärztliches Zeugnis, das sich auf eine PCR-Testung stützt, die 
frühestens 7 Tage nach dem Verlassen des Risikogebiets vorge-
nommen worden ist. 

6.  Die Anordnungen gemäß vorstehend Ziffer 1 bis Ziffer 5 treten 
mit sofortiger Wirkung in Kraft und sind befristet bis zum 31. Au-
gust 2020. Eine Verlängerung der Frist wird vorbehalten. 

7.  Die Anfechtungsklage gegen diese Anordnung hat gemäß §§ 16 
Abs. 8, 28 Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes keine aufschie-
bende Wirkung.  

8.  Auf die Bußgeldvorschriften des § 73 Abs. 1 a Nr. 6 IfSG sowie 
die Strafvorschrift des § 74 IfSG wird hingewiesen. 

 
 
Begründung: 
§ 16 Abs. 1 Satz 1 Infektionsschutzgesetz gibt der zuständigen Behörde die 
Aufgabe, soweit Tatsachen festgestellt werden, die zum Auftreten einer 
übertragbaren Krankheit führen können oder anzunehmen ist, dass solche 
Tatsachen vorliegen, die notwendigen Maßnahmen zur Abwendung der 
dem Einzelnen oder der Allgemeinheit hierdurch drohenden Gefahren zu 
treffen. Diese Maßnahmen können sich auch auf Gegenstände erstrecken, 
die mit meldepflichtigen Krankheitserregern behaftet sind oder wenn anzu-
nehmen ist, dass dies der Fall ist (vgl. § 17 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz). 
§ 28 Abs. 1 Satz 2 Infektionsschutzgesetz bestimmt, dass wenn Kranke, 
Krankheitsverdächtige, Ansteckungsverdächtige oder Ausscheider festge-
stellt werden, durch die zuständige Behörde die notwendigen Schutzmaß-
nahmen getroffen werden, soweit und solange es zur Verhinderung der Ver-
breitung übertragbarer Krankheiten erforderlich ist. Unter den Vorausset-
zungen des § 28 Abs. 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes kann die zu-
ständige Behörde auch Personen verpflichten, bestimmte Einrichtungen 
nicht oder nur unter bestimmten Bedingungen zu betreten. 
Für Personen, die aus Risikogebieten zurückgekehrt sind und für die mit ih-
nen in Hausgemeinschaft lebenden Personen wird für den durch die Inkuba-
tionszeit bestimmten Zeitraum von 14 Tagen nach der Rückreise aus einem 
der fraglichen Gebiete ein Betretungs- und Tätigkeitsverbot für die in den 

Ziffern 1 und 2 definierten Gemeinschaftseinrichtungen (§ 33 IfSG) ausge-
sprochen sowie die Pflicht zum Tragen einer persönlichen Schutzausrüs-
tung für die Ausübung einer Tätigkeit in den nach Ziffer 3 festgelegten Ein-
richtungen angeordnet.  
Risikogebiete sind Gebiete, in denen eine fortgesetzte Übertragung von 
Mensch zu Mensch vermutet werden kann. Um dies festzulegen, verwendet 
das Robert-Koch-Institut (im Folgenden: RKI) verschiedenen Indikatoren 
(u.a. Erkrankungshäufigkeit, Dynamik der Fallzahlen). In den durch das RKI 
festgestellten Risikogebieten besteht eine allgemein wesentlich erhöhte In-
fektionsgefahr, so dass Personen, die sich dort aufhielten, als ansteckungs-
verdächtig anzusehen sind. Es ist auf die aktuelle Einstufung abzustellen. Es 
kommt nicht darauf an, dass diese Einschätzung bereits zum Zeitpunkt des 
Aufenthalts in dem Gebiet vom RKI festgestellt wurde.  
Gegenwärtig steigen täglich die Infektionszahlen in unterschiedlichen Re-
gionen des Main-Kinzig-Kreises an. Die Neuinfektionen sind überwiegend 
auf Reiserückkehrer aus Risikogebieten zurückzuführen. Infolgedessen 
musste seit Wiederaufnahme des Regelbetriebs der Grundschulen bereits 
eine Schule geschlossen und für einzelne Schulklassen die Absonderung 
angeordnet werden.  
Die zugrundeliegenden Infektionsketten sind weit verzweigt. Zudem gibt es 
eine größere Zahl infizierter Personen, die ihre Ansteckung oft gar nicht be-
merken, weil diese ohne Symptome verläuft. Die häufigen Symptome kön-
nen auch für eine Erkältung oder einen grippalen Infekt gehalten werden. Es 
ist daher möglich, dass Reiserückkehrer, die wegen ein ärztliches Zeugnis-
ses nach § 2 Abs. 3 der Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 
nicht unter die Quarantänebestimmung fallen oder deren nicht mitgereisten 
Angehörige desselben Hausstandes gar nicht wissen, dass sie mit dem 
SARS-CoV-2-Virus infiziert sind oder ihre Symptome nicht in den Zusam-
menhang mit dem Virus bringen bzw. verharmlosen und so die Infektion in 
den in Ziffer 1 bis 3 erfassten Einrichtungen verbreiten.  
Durch die unmittelbar bevorstehende Wiederaufnahme des Regelbetriebes 
in den Kindertageseinrichtungen, Kinderhorten und Kindertagespflegestel-
len sowie durch den Beginn des Regelbetriebs aller Schulen nach den Som-
merferien ist bei ungehindertem Geschehensverlauf mit hoher Wahrschein-
lichkeit eine exponentielle Zunahme der Infektionszahlen in den Einrichtun-
gen zu erwarten.  
Vor diesem Hintergrund besteht eine konkrete Gefahr für den Personen-
kreis, der in den in Ziffer 1 und 2 definierten Gemeinschaftseinrichtungen 
betreut oder in einer gemäß Ziffer 3 definierten Einrichtung versorgt wird, 
durch solche Personen angesteckt zu werden, die ebenfalls die Betreu-
ungs- oder Bildungseinrichtung besuchen oder dort tätig sind und die 
selbst oder deren Angehörige desselben Hausstandes sich in einem Risiko-
gebiet aufgehalten haben. Darin liegt zugleich eine konkrete Gefahr für die 
Ausbreitung des Infektionsgeschehens außerhalb der Einrichtungen in die 
Bevölkerung hinein. 
Mit Blick auf das gegenwärtige und auf Reiserückkehrer zurückzuführende 
Infektionsgeschehen im Main-Kinzig-Kreis sieht die Hessische Verordnung 
zur Bekämpfung des Corona-Virus vom 13. März 2020 (CoronaVV HE – 
GVBl. S. 150) keine sachgerechte Regelung vor. Ausgehend von den tat-
sächlichen Verhältnissen im Main-Kinzig-Kreis ergeben sich zwei Rege-
lungslücken, die durch die getroffenen Anordnungen dieser Allgemeinverfü-
gung geschlossen werden. 
Die nach der Landesverordnung gültigen Quarantänebestimmungen sehen 
vor, dass Einreisende aus Risikogebieten verpflichtet sind, sich unverzüglich 
nach der Einreise in der eigenen Häuslichkeit oder einer anderen geeigneten 
Unterkunft für einen Zeitraum von 14 Tagen ständig dort abzusondern (vgl. 
§ 1 Abs. 1 Satz 1 CoronaVV HE). Dies gilt jedoch nicht für deren Angehöri-
gen desselben Hausstandes, wenn sie nicht mitgereist waren. Durch die Be-
schränkung der Quarantänebestimmungen auf die Rückreisenden besteht 
die Gefahr, dass nicht mitgereiste Angehörige desselben Hausstandes an-
gesteckt werden und das Virus weitertragen können. 
Zudem entfällt die Pflicht zur Quarantäne, wenn die Rückreisenden über ein 
ärztliches Zeugnis verfügen, welches bestätigt, dass keine Anhaltspunkte 
für das Vorliegen einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus vorhanden sind 
und das ärztliche Zeugnis sich auf eine Testung stützt, die höchstens 48 
Stunden vor der Einreise vorgenommen worden ist (vgl. § 2 Abs. 3 Coro-
naVV HE). Bei Anwendung dieser Bestimmung als Regelausnahme vom 
Grundsatz der 14-tägigen Quarantänepflicht wird ein langer Zeitraum für 
das Infektionsrisiko nicht erfasst. Mit Blick auf die Inkubationszeit ist die in 
der CoronaVV HE vorgesehene Testung innerhalb eines Zeitraums von nur 
höchstens 48 Stunden vor der Einreise aus infektiologischer Sicht zu kurz 
und läuft daher ins Leere.  
In der Gesamtschau greifen die Quarantänebestimmungen der CoronaVV 
HE für das auf Rückreisende zurückzuführende Infektionsgeschehen im Ge-
biet des Main-Kinzig-Kreises zu kurz.  
Ausgehend von dieser Rechtslage sind die in dieser Allgemeinverfügung 
getroffenen Anordnungen zur Ergänzung und Erweiterung der landesrechtli-
chen Quarantänebestimmungen notwendig, um das Infektionsgeschehen 
im Main-Kinzig-Kreis im Allgemeinen und im Besonderen in den von Ziffer 1 
bis 3 definierten Einrichtungen unter Kontrolle zu halten.  
Damit trägt der Main-Kinzig-Kreis dafür Sorge, dass die zur Verhinderung 
der Verbreitung von SARS-CoV-2 notwendigen Maßnahmen getroffen wer-
den. Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung der SARS-CoV-2-
Infektionen ist das Entschließungsermessen insoweit reduziert, als weiter-
gehende und über die Hessische Landesverordnung hinausgehende Maß-
nahmen erforderlich sind, um die Ausbreitung des Virus sowohl in den Ein-
richtungen und folglich in der Bevölkerung einzudämmen und die Infekti-
onsketten zu unterbrechen. Dazu müssen in den Einrichtungen aus 
Gründen des Patienten- und Mitarbeiterschutzes einerseits weitergehende 
Hygienemaßnahmen und andererseits kontaktreduzierende Maßnahmen zur 
Minimierung des Infektionsrisikos und zur Verzögerung der Ausbreitungsdy-
namik ergriffen und Infektionsketten unterbrochen werden. Die Entwicklun-
gen der letzten Tage zeigen, dass die bisherigen Maßnahmen auf Grundlage 
der Landesverordnung nicht ausreichen.  
Unter Berücksichtigung und Abwägung aller privaten und öffentlichen Inte-
ressen sind die zeitlich befristeten Anordnungen nach Ziffer 1 bis 5 im Hin-

blick auf das Grundrecht auf Leben und körperliche Unversehrtheit aus Art. 
2 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes gegenüber anderen Rechten verhältnis-
mäßig und gerechtfertigt. 
Die mit dieser Allgemeinverfügung getroffenen Anordnungen dienen einem 
legitimen Zweck. Dies ist vorliegend der Gesundheitsschutz der Allgemein-
heit, der Schutz vor dem Eintragen des Virus in die Einrichtungen, der indivi-
duelle Schutz der Nutzer und Bewohner der in Ziffer 1 bis 3 definierten Ein-
richtungen sowie letztendlich die Aufrechterhaltung des Regelbetriebes in 
den Gemeinschaftseinrichtungen.  
 
Zur Erreichung dieses Zweckes sind die getroffenen Anordnungen geeignet 
und erforderlich.  
Im Hinblick auf den verfolgten Zweck sind die Anordnungen nach Ziffer 1 bis 
5 keine untaugliche Maßnahme und somit geeignet. Das Betretungs- und 
Tätigkeitsverbot für Rückreisende und deren im selben Hausstand lebenden 
Angehörigen ist geeignet, den Schutz vor dem Eintragen des Virus in die 
Einrichtungen, den allgemeinen und individuellen Gesundheitsschutz sowie 
die Aufrechterhaltung des Regelbetriebes der Gemeinschaftseinrichtungen 
zu erreichen. Die Anordnung zum Tragen der persönlichen Schutzkleidung 
in den von Ziffer 3 erfassten Einrichtungen ist zum Schutz der besonders 
vulnerablen Personengruppen, die in den Einrichtungen versorgt werden, 
eine geeignete Schutzmaßnahme. Das Infektionsrisiko sowohl der zu be-
treuenden Personengruppen als auch des Personals der Einrichtungen wird 
verringert. 
Die getroffenen Anordnungen sind erforderlich. Ein milderes Mittel wie die 
getroffenen Anordnungen, mit dem der Zweck mit gleichen oder besseren 
Erfolgsaussichten erreicht wird, ist nicht ersichtlich. Der gegenwärtige An-
stieg an Neuinfektionen in Schulen, die auf Rückreisende zurückzuführen 
sind, macht es zur Minimierung des Ansteckungsrisikos erforderlich, dass in 
den Einrichtungen weitere kontaktreduzierende Maßnahmen wie hier das 
Betretungs- und Tätigkeitsverbot sowie besondere Hygienemaßnahmen wie 
die Anordnung zum Tragen einer persönlichen Schutzkleidung ergriffen wer-
den.  
Die Anordnung ist auch angemessen und folglich verhältnismäßig im enge-
ren Sinne. Den Einschränkungen der persönlichen Handlungsfreiheit, der 
Schulpflicht oder der Berufsfreiheit stehen die erheblichen gesundheitlichen 
Gefahren bei der unkontrollierten und nicht mehr nachverfolgbaren Ausbrei-
tung des SARS-CoV-2-Virus, die daraus folgenden Gefahren für den allge-
meinen und individuellen Gesundheitsschutz sowie letztendlich die daraus 
resultierende Gefahr einer Überlastung der Gesundheitsversorgungssyste-
me. Bei der Abwägung überwiegen unstreitig das öffentliche Interesse der 
Allgemeinheit an der allgemeinen Gesundheitssicherung, der individuellen 
Erhaltung der Gesundheit sowie der Aufrechterhaltung des Regelbetriebs 
der Bildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen. Der Angemessenheit 
wird zudem durch die Ausnahmeregelung in Ziffer 5 Rechnung getragen. 
Der in Ziffer 5 festgelegte Zeitraum von 7 Tagen definiert sich nach der Inku-
bationszeit und dem damit einhergehenden Infektionsrisiko. 
Die Geltungsdauer der Verfügung bis zum 31. August 2020 ergibt sich aus 
der Überlegung, dass sich aufgrund der dynamischen Entwicklung der Si-
tuation ein erneuter Bewertungsbedarf ergeben und die Behörde vor Ablauf 
der Frist eine erneute Risikobewertung vornehmen kann. Die Fristsetzung 
gibt der Behörde die notwendige Möglichkeit zur erneuten Entscheidung. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anfechtungsklage gegen 
diese Anordnung gemäß § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes keine 
aufschiebende Wirkung hat. Der Anordnung ist unverzüglich Folge zu leis-
ten, selbst dann, wenn Klage erhoben oder einstweiliger Rechtsschutz 
nachgesucht wird. Erst durch eine abweichende behördliche Entscheidung 
oder eine abweichende rechtskräftige gerichtliche Entscheidung ergibt sich 
eine neue Sach- und Rechtlage. 
Auf eine Anhörung war nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 und 4 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz zu verzichten. 
Die Zuständigkeit des Kreisausschusses des Main-Kinzig-Kreises, Gesund-
heit, ergibt sich aus den genannten Vorschriften des Infektionsschutzgeset-
zes sowie § 5 Abs. 1 des Hessischen Gesetzes über den öffentlichen Ge-
sundheitsdienst (HGöGD). 
Schließlich wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Nichtbeachten 
der sofort vollziehbaren Verfügung als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbu-
ße bis zu EUR 25.000 (§ 73 Abs. 1 a Nr. 6 und Abs. 2 IfSG) und bei vorsätzli-
cher Handlung und dadurch erfolgter Verbreitung des Erregers mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bewehrt ist (§ 74 IfSG).  
 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main, Adalbertstraße 
18, 60486 Frankfurt am Main schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nach Maßgabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung über die tech-
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechtsver-
kehr-Verordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch als elektroni-
sches Dokument eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss 
entweder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantworten-
den Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs. 3 
VwGO). Bei der Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erforder-
lich, der Klage und den Schriftsätzen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beizufügen. 
 
 

Thorsten Stolz 
Landrat 

 
Susanne Simmler 

Erste Kreisbeigeordnete

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Kreis unterstützt Pilotprojekt an der Adolf-Reichwein-Schule 
Digitale Materialbörse für Schulen schaffen

„Eine solcher gemeinsamer Sammelpunkt wie diese Materialbörse kann eine echte Erleichterung 
für den Schulalltag sein“: Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann lässt sich das Projekt an der Adolf-
Reichwein-Schule von Corinna Schnitzer, Oliver Gläser, Schulleiter Ulrich Vormwald, Florian Saling 
und Thorsten Schuster erläutern (von links).
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Flieden. Eigentlich liegt der 
Ursprung dieses Gotteshau-
ses schon weit vorher in der 
Geschichte. 300 Jahre alt ist 
nur die barocke Erweiterung 
des bereits vorhandenen 
Gotteshauses. Die ältesten 
Bauteile – der Ostchor mit 
gotischem Netzgewölbe so-
wie drei Geschosse des 
Turms mit Resten von goti-
schem Maßwerk – gehen zu-
rück auf das 14. beziehungs-
weise 15. Jahrhundert.  
Die genauen Daten des ers-
ten und ältesten Sakralge-
bäudes sind jedoch unbe-
kannt. Erst bei der Platzer-
neuerung im Jahre 1982 ka-
men im nordöstlichen Au-
ßenbereich der Kirche die 
letzten Spuren dieses Funda-
mentes zum Vorschein. Wäh-
rend der Ort Flieden das ers-
te Mal im Jahre 806 beurkun-
det erwähnt wird als „Fliedi-
nero marcu“, schweigt die 
Geschichte lange zur Kirche 
in Flieden. 
Zwar ist bekannt, dass der 
Bischof von Würzburg 815 
dem Fuldaer Abt das kirchli-
che Zehntrecht über die in 

Flieden ansässigen Klosterhö-
rigen überließ und dass um 
1000 das Kloster in Flieden 14 
Liden und 23 Dreitagsfröner 
besaß, dauert es jedoch ei-
gentlich bis zum Jahre 1244 
bis der erste Pfarrer und bis 
zum Jahre 1330 bis das erste 
Mal die Pfarrei namentlich 
benannt werden. 
Es ist aber davon auszugehen, 
dass Flieden bereits vorher 
schon wie Großenlüder und 
auch Dietershausen eine 
Großpfarrei in der Fuldaer 
Landschaft war. Deren Be-
stand umfasste die heutigen 
Pfarreien und Pfarrkuratien 
Flieden, Neuhof, Mittelkal-
bach, Rückers, Rommerz, Nie-
derkalbach, Magdlos und Veit-
steinbach. 
Erst zum Jahre 1513 ist inso-
weit festgehalten, dass der 
Heilige Goar zum Titularheili-
gen des Gotteshauses und der 
Pfarrei wurde. Dies geschah 
kurz bevor die Reformations-

bewegung dann ab 1517 ihren 
Lauf nahm mit der Folge, dass 
Johannes Ithmann 1530 als 
erster Pfarrer die neue Lehre 
predigte. Erst im Jahre 1583 
kam die Rekatholisierung der 
Pfarrei Flieden zum Ab-
schluss. 
 

Teil der Geschichte 
 
Im 30-jährigen Krieg erlitt das 
damalige Gotteshaus erhebli-
che Schäden. Dies und das 
Anwachsen der Bevölkerung 
nach Überwindung der 
Kriegsfolgen führte dazu, dass 
die alte Dorfkirche unter gro-
ßer Anstrengung von den ver-
armten Gläubigen erneuert 
und in den Jahren 1718-1720 
erweitert wurde. 
Dabei wurden unter Pfarrer 
Johann Valentin Ignaz 
Schmitt die Wände des Lang-
hauses der vorhandenen Kir-
che mit je zwei Fenstern und 
dazwischenliegenden Porta-
len niedergelegt. Die Grund-
steinlegung erfolgte am 22. Ju-
ni 1717 durch Generalvikar 
Peter Schärpff. Während die 

Bauarbeiten bereits im August 
1719 zum Abschluss gelang-
ten, wurde am 19. Oktober 
desselben Jahres das Kreuz 
auf den um ein Stockwerk er-
höhten Turm aufgesetzt. Am 
16. Juni 1720 nahm Fürstabt 
Konstantin von Buttlar (1714-
1726) die Konsekration vor. 
In der Folgezeit kam die In-
nenausstattung sodann nur 
zögerlich voran und fand im 
Groben ihren Abschluss erst 
im Jahr 1768. Seit 1912 hatte 
Pfarrer Franz Winter Vergrö-
ßerungsabsichten, die wegen 
Krieg und schlechter Wirt-
schaftslage erst ab 1926 umge-
setzt wurden. Nach Plänen 
des Fuldaer Architekten Her-
mann Mahr wurde an der 
Stelle des Chores ein Quer-
schiff mit je zwei Rundbogen-
fenstern dem Langhaus ange-
fügt, dem sich der Altarraum 
mit zwei halbrunden und zwei 
großen Bogenfenstern an-
schließt. Das abfallende Ge-
lände begünstige die Anlage 
einer Krypta und die Unter-
kellerung der beidseitig ange-
bauten Sakristeien. Im neuen 

Gotteshaus fanden die Altäre 
und das Inventar eine neue 
Anordnung. Die Kanzel muss-
te erneuert werden. 
Am 21. November 1927 konse-
krierte Bischof Joseph Dami-
an Schmitt (1907 bis 1939) das 
Werk. 1946/47 kam unter Pfar-
rer Georg Kind eine weitere 
umfassende Renovierung zu 
Stande. Außer der Ausmalung 
des Innenraumes erhielten 
auch die Altäre und Figuren 
einen neuen Anstrich. Im 
Chor wurden die beiden Trep-
penportale zum Kryptaabgang 
beseitigt, die U - förmige Em-
pore umgebaut und 1963 aber-
mals vergrößert. Zudem wur-
den die Fenster im Langschiff 
und der Fußboden erneuert. 
Ende der 1960er Jahre leitete 
Pfarrer Eduard Paul umfang-
reiche Instandsetzungen am 
Außengebäude ein. Diese 
wurden durch Pfarrer Ger-
hard Benzing ab 1973 zielstre-
big fortgesetzt. Letztmalig er-
neuert wurde die Kirche so-
dann in den Jahren 2000-2003 
und erhielt den uns heutigen 
bekannten Anschein.

300 Jahre Erweiterung der Kirche St.-Goar zu Flieden

Bauteile gehen auf das 
14. und 15. Jahrhundert zurück

Die Kirche St.-Goar in Flieden.

Sinntal. Bei einem 
Waldspaziergang am 
Sonntag, 25. Juli, wer-
den verschiedene 
Kräuter vorgestellt, 
die Anwendung für 
Erkältungsbeschwer-
den finden. Treffpunkt 
ist um 
17 Uhr auf dem Fried-
hofparkplatz in Sinn-
tal-Schwarzenfels. Die 
Kosten betragen 6 Eu-
ro pro Person.  
Die Teilnehmer wer-
den gebeten, Korb und 
Messer mitzubringen. 
Anmeldungen nimmt 
Naturparkführerin 
Michaela Maienschein 

auf, unter der Telefon-
nummer 
0176/34525929. Sie ist 
auch per E-Mail unter 
minimaien-
schein@gmail.com er-
reichbar.  
Oder über die Natur-
park-Geschäftsstelle 
unter der Telefonnum-
mer 06059/906783 und 
unter der E-mail in-
fo@naturpark-hessi-
scher-spessart.de ent-
gegen.  
Weitere Informatio-
nen sind auch im In-
ternet unter www.na-
turpark-hessischer-
spessart.de zu finden.

Waldspaziergang am Sonntag, 25. Juli

Heilsame Kräuter bei 
Erkältungen 

Steinau. Langeweile in 
den Sommerferien 
muss nicht sein.  
Alle Kinder (gerne auch 
Erwachsene), die sich 
am Mittwoch, 15. Juli, 
um 14 Uhr am Märchen-
brunnen auf dem 
Marktplatz einfinden, 
werden vom gestiefel-
ten Kater auf einem 
kurzweiligen Rundgang 
durch die Brüder-
Grimm-Stadt Steinau 
begleitet.  
Die jungen Gäste wer-
den auf der Führung auf 
vielfältige Weise einge-
bunden.  
Die Zahl der Teilnehmer 
ist momentan auf 15 
Personen begrenzt.  
Die Führung dauert 60 
Minuten und kostet für 
Kinder 4 Euro, für Er-
wachsene 5 Euro.  
Information und Ti-
ckets: Im Verkehrsbüro 
Steinau unter der Tele-
fonnummer 06663/973 
88, unter der E-Mail 
Adresse verkehrsbue-
ro@steinau.de oder un-
ter der Internetadresse 
www.steinau.de.

Gestiefelter Kater 
durch Steinau

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 11. bis 17. Juli 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
11.07.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
12.07.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
13.07.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
14.07.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
15.07.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
16.07.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
17.07.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210

Hilfe im Notfall

begünstigen die Entstehung
von Arthrose. Am häufigs-
ten sind die lasttragenden
Gelenke wie Hüft- undKnie-
gelenke betroffen, aber auch
Schulter oder Finger können
Arthrose aufweisen.

Bei Arthrose empfiehlt sich
ein spezielles Arzneimittel
Im Zuge ihrer Recherchen

haben unsere Experten ein
spezielles Arzneimittel bei

Arthrose entdeckt,
das sie in mehreren
Punkten über-
zeugt hat: Rubaxx
Arthro (Apothe-
ke, rezeptfrei)!
Das Besondere an
Rubaxx Arthro ist
der darin enthalte-
ne Wirkstoff Vis-
cum album. Dieser

hat in Laborstudien bemer-
kenswerte Ergebnisse erzielt:
So wirkt Viscum album
nicht nur schmerzlindernd,

sondern auch entzündungs-
hemmend.1 Zudem kann der
Wirkstoff bestimmte Kör-
perzellen stoppen, die den

Schmerzen in den Knien,
Hüften oder Fingern – frü-
her oder später leiden wir
fast alle unter Problemen
mit den Gelenken. Die Ur-
sache ist meist Arthrose.
Lesen Sie hier, woran Sie
Arthrose erkennen kön-
nen und wie ein spezielles
Arzneimittel helfen kann!

Wie Arthrose entsteht und
woran man sie erkennen
kann
Arthrose ist eine

Verschleißkrank-
heit der Gelenke,
die häufig sogar
mit Entzündun-
gen einhergeht.
Sie entsteht meist
mit zunehmendem
Alter, wenn sich
die Knorpel zwi-
schen den Gelenken durch
die lebenslange Belastung
abnutzen. Auch Fehlstel-
lungen und Verletzungen
1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung
Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was bei Arthrose helfen kann

Schon bei den ersten Anzeichen einer Arthrose
sollten Betroffene aktiv werden. Besonders
wichtig: genügend Bewegung, denn nur so
wird der noch bestehende Knorpel ausreichend
mit Nährstoffen versorgt. Das natürliche
Arzneimittel Rubaxx Arthro wurde speziell für
Arthrose zugelassen und ist rezeptfrei in der
Apotheke erhältlich!

EMPFEHLUNG UNSERES EXPERTEN

Ratgeber Gelenke: Unsere Experten klären auf

Gelenkknorpel bei Arthrose
weiter angreifen.2
Gut zu wissen: In den Arz-
neitropfen Rubaxx Arthro

ist der Wirkstoff Viscum al-
bum hochkonzentriert ent-
halten. Das Arzneimittel ist
gut verträglich und hat kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

Entzündetes Gelenk
mit Arthrose

Medizin ANZEIGE
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Schlüchtern. Bei einer 
Führung am Sonntag, 19. 
Juli, durch den Schloss-
park Ramholz dürfen sich 
die Teilnehmer vom denk-
malpflegerisch und gar-
tenhistorisch wertvollen 
Areal begeistern lassen.  
 Im englischen Land-
schaftsstil um 1895 erbaut, 
stellt es ein bedeutendes 
Zeugnis der Vergangen-
heit dar.  
Treffpunkt ist um 16 Uhr 
auf dem Parkplatz am 
Schlosscafé in Schlüch-
tern-Ramholz. Die Füh-
rung dauert 1,5 Stunden.  
Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person. Anmel-
dungen nimmt Natur-
parkführerin Inge Saß, 
Telefon 06661/2560 oder 
die Naturpark-Geschäfts-
stelle in Jossgrund Burg-
joß, Telefon 06059/906783, 
E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de 
entgegen.  
Weitere Angebote und In-
formationen sind auch im 
Internet unter www.natur-
park-hessischer-spess-
art.de zu finden.

Führung durch 
den Schlosspark

Schlüchtern. Das für den 
23. Oktober in der Stadt-
halle Schlüchtern vorge-
sehene Ausweichkonzert  
„Dancing Queen“ – Eine 
Hommage an ABBA, muss 
bedauerlicherweise kom-
plett abgesagt werden.  
Alle Personen, die bereits 
ein Ticket erworben ha-
ben, erhalten selbstver-
ständlich den Eintritts-
preis vom Kulturbüro der 
Stadt Schlüchtern zurück. 
Einfach das Ticket, mit Be-
kanntgabe der Bankver-
bindung, Name und 
Adresse an den Bürger-
service der Stadt Schlüch-
tern, Krämerstraße 5, sen-
den oder zu den neuen 
Öffnungszeiten,  
Dienstag 8.30 bis 12 Uhr 
und Donnerstag 8.30 bis 12 
Uhr sowie 14 bis 18 Uhr im 
Bürgerservicebüro direkt 
abgeben.

Ausweichkonzert 
abgesagt

Schlüchtern. Eine strenge Aus-
gangssperre hat seit etwa drei 
Monaten das normale Leben in 
Nepal weitgehend lahmgelegt 
und zahlreiche Menschen dort 
wurden in eine existenzielle 
Notlage gebracht. Da nach 
dem letzten Zeitungsbericht 
vor einigen Wochen über 4700 
Euro von circa 50 Spendern 
zusammenkamen, konnte 
Hartmut Darmstadt diese le-
benswichtige Hilfe von hier 
aus an vier Orten in Nepal 
durch zuverlässige Helfer vor 
Ort fortsetzen. Anfang Mai 
fand ja schon eine größere 
Notversorgung für 300 Famili-
en in der Gebirgsregion des 
Annapurna durch den „Freun-
deskreis Nepalhilfe“ statt, die 
Hartmut Darmstadt mit 1500 

Euro Spenden unterstützen 
konnte. Und 30 besonders ar-
me Familien in Kathar/Südne-
pal hatten Ende Mai bereits ei-
ne Essenslieferung über die 
Österreicherin Denise Grafe-
neder mit ihrem Verein „Mero 
Aama“ über unseren nepalesi-
schen Helfer Nabin Nepal er-
halten, eine zweite und dritte 
erfolgten im Juni (zusammen 
1730 Euro) und eine medizini-
sche Untersuchung der Kinder 
durch ein „Medical Camp“ wie 
im letzten Herbst wäre auch 
wieder sehr wichtig und ist für 
die nächsten Wochen ange-
dacht. Ein guter Bekannter 
aus Kathmandu, Rameshwor 
Rijal vom „Himalaya Hub Ad-
venture Tours“, jetzt selbst ar-
beitslos, konnte hilfsbedürftige 

Tagelöhner, aber auch arbeits-
lose Träger und Bergführer 
mit ihren Familien mit Grund-
nahrungsmitteln im Wert von 
1000 Euro versorgen. Kürzlich 
war Safal Timalsina, der Hart-
mut Darmstadt im letzten 
Herbst mit dem Motorrad 
schon zu verschiedenen Pro-
jekte geführt hatte, um mit 
knapp 2000 Euro den ärmsten 
Familien dort mit Lebensmit-
teln und Kleidungsstücken zu 
helfen. So konnten bisher ins-
gesamt circa 4000 Kilogramm 
Reis, 600 Kilogramm Linsen, 
350 Liter Öl, Gemüse und vie-
les mehr an die Ärmsten gelie-
fert werden. Wer sich an die-
sen Hilfsprojekten beteiligen 
möchte, kann folgendes Spen-
denkonto benutzen: Hartmut 

Darmstadt, IBAN DE52 5306 
0180 0002 1156 62, Stichwort 
„Nepalhilfe“ (VR Bank Fulda, 

BIC: GENODE51FUL), weitere 
Infos unter www.hartmut-
darmstadt.de.

Essensverteilung in Nepal für bereits über 6000 Euro
Existenzielle Notlage 

Essensverteilung in Nepal mit Safal Timalsina.

Sinntal. Der Imkerverein 
Sinntal trifft sich wieder 
jeden Donnerstag ab 
18Uhr mit entsprechen-
den Coronaauflagen auf 
dem Vereinsgelände in 
Sterbfritz.  
Futterbestellungen kön-
nen noch bis zu 19.Juli 
2020 bei Uwe Rehberger 
unter 0151 16248264 ab-
gegeben werden.  
Ein Termin zur Futter-
ausgabe wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Imkerverein  
trifft sich wieder 

Sinntal. Die traditionell 
von der Arbeitsgemein-
schaft der Altengronauer 
Vereine ausgerichtete ge-
plante Zeltkirmes muss 
leider ausfallen.  
Die Umsetzung der stren-
gen Hygienevorschriften 
verbunden mit den Un-
wägbarkeiten bezüglich 
der weiteren Entwicklung 
der  
Corona-Pandemie lassen 
bedauerlicherweise kei-
nen anderen Schluss zu.

Kirmes abgesagt

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,19 €

11.89

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 33 %

9.98
DOPPELKASTEN

Beim Kauf von 2 Kisten ROSBACHER Mineralwasser erhalten Sie 1 Rubbellos**

Entspricht einem Kistenpreis von 12,72 €.

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 13.07. – 18.07.2020

Hessenquell
Landbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

- 22 %

13.99

+ 2 Flaschen GRATIS!

A
b
b.ähnlich

+ Kühltasche

& 2 Flaschen
GRATIS!

- 31 %

8.99
13.49

10.99

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Holsten
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Warsteiner
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 29 %

9.99

Weißenoher
Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Bayreuther,
AKTIEN Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Rhönsprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

17.99

16.99
- 21 %

5.49

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

5.99

Possmann
Äpfelwein,
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Förstina
Limonade
frisch & fruchtig,
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

- 21 %

5.49
- 26 %

6.99

Förstina
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
8.99

Lillet Blanc,
Rosé
17 %,
0,75 l-Flasche,
1 l = 14,65 €

13.49

10.99

+ Glas
GRATIS!

Havana
Club
Añejo 3 Años, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 16,41 €

13.49

11.49

+ Anglerhut
GRATIS!
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Info

Eine Übersichtsliste
finden die Bürger auf der

Gemeindehomepage.

Einsparungs-
maßnahmen

Bereits mit Ausbruch Mitte
März reagierte die Gemeinde
und informierte zeitnah auf
ihrer eigenen Homepage. Da-
bei standen stets die Verlang-
samung und Erschwerung
der weiteren Verbreitung des

Virus sowie der Schutz der
Bürger im Fokus. Unter ei-
ner eigenen Corona-Rubrik
veröffentlichten die Verant-
wortlichen wichtige Verord-
nungen sowie Lockerungen.
Unter dem Punkt „Coronavi-
rus Maßnahmen ABC“ listete
die Verwaltung alle wichtigen
Themen im Überblick auf.
Bürgermeister Heiko Stolz
richtete sich in Pressemittei-
lungen an die Neuhofer und
klärte über wichtige Vorga-
ben auf. Für eine transparen-
te Informationspolitik nutzte
er zudem Videobotschaften,
in denen er an die Vernunft
und die Solidarität der Men-
schen appellierte.

Trotz Corona-Zeiten war es
ihm wichtig, den Kontakt zu
seinen Bürgern zu halten
und mit den Menschen ge-
meinsam in die Zukunft zu
schauen. „Wir müssen hand-

lungsfähig bleiben für die
Gemeinde“, betonte er in sei-
ner Videobotschaft. Für die
Kinderbetreuung etablierte
Neuhof ebenfalls eine Not-
betreuung, die sich nach den
Vorgaben des Landes Hessen
richtete. Demnach beschloss
der Gemeindevorstand, die
von den Eltern zu zahlenden
Kita-Betreuungsgebühren für
die Monate April und Mai bis
auf Weiteres zu stunden.

Unter dem Netzwerk „Neuhof
hilft“ unterstützten sich die
Bürger, Vereine und ehren-
amtlichen Einrichtungen ge-
genseitig: kauften füreinan-
der ein, übernahmen Fahrten
und die digitale Hausaufga-
benbetreuung, förderten den
sozialen Austausch über Me-

dien und leisteten einen wich-
tigen Beitrag gegen eine mög-
liche Vereinsamung in Zeiten
des „Lockdowns“.

Über Hilfsangebote für Unter-
nehmen und Selbstständige
berichtete die Gemeinde auf
ihrer Homepage. Die Region
Fulda bietet deshalb einen
Helpdesk an, um beratend
zur Seite zu stehen. Unter
www.region-fulda.de/corona
finden Betroffene eine ent-
sprechende Ansammlung an
Informationen, die regelmä-
ßig aktualisiert wurden. Auch
Anregungen und Wünsche
können dort angesprochen
werden.

Dass die Folgen der Coro-
na-Pandemie aber auch in

Neuhof weitreichende Aus-
wirkungen haben werden,
betonte der Bürgermeister.
„Die durch Corona ausgelös-
ten Kostenfolgen und Finan-
zierungsausfälle werden uns
noch lange beschäftigen. Um
diesen Gegebenheiten Rech-
nung zu tragen und um die
Gemeinde und ihre Bürge-
rinnen und Bürger möglichst
vor schwierigen finanziellen
Folgen zu schützen, haben
wir eine Liste von im Haus-
haltsplan 2020 ausgewiesenen
Investitionsmaßnahmen erar-
beitet, die zunächst zurück-
gestellt werden sollen. Alles,
was derzeit nicht unbedingt
umgesetzt werden muss, soll
aufgeschoben werden. Hier-
bei handelt es sich in den
meisten Fällen um Kürzungen

und in den wenigsten Fällen
um komplette Streichungen.“
Die Gremien der Gemeinde
haben deshalb Einsparungs-
maßnahmen in Höhe von ins-
gesamt 4,3 Millionen Euro be-
schlossen. (jad)

Trotz Corona handlungsfähig bleiben
Gegenseitige Unterstützung der Neuhofer und der Blick nach vorn in die Zukunft

Neuhof
aktuell

• Tag & Nacht für Sie erreichbar

D (0 66 69) 9 60 70
Buchenweg 4 · 36154 Hosenfeld u.Neuhof

Philipp Heres
BESTATTUNGSHAUS

Wir bieten folgende Leistungen:
Babywaagenverleih • Milchpumpenverleih
Blutdruckmessung • Blutzuckermessung

Schüsslersalz Mineralstoffberaterin
Kosmetik- und Diätberatung

Reiseapotheken- und Impfberatung

Kostenlosen Botendienst

165 Jahre in Familientradition

Apothekerin Rhea Amyotte-Coester
Fuldaer Straße 1 • 36119 Neuhof

Tel. (06655) 5025 • Fax (06655) 5027
th k

Wir bieten folgende Leistungen:
Babywaagenverleih • Milchpumpenverleih
Blutdruckmessung • Blutzuckermessung

Schüsslersalz Mineralstoffberaterin
Kosmetik- und Diätberatung

Reiseapotheken- und Impfberatung

Kostenlosen Botendienst

175 Jahre in Familientradition

Apothekerin Rhea Amyotte-Coester
Fuldaer Straße 1 • 36119 Neuhof

Tel. (06655) 5025 • Fax (06655) 5027
www.apotheke.cc

www.radecke-rommerz.de

.Fahrradhandel Ersatzteile & Zubehör

36119 Neuhof-Rommerz | Tel. 06655 917624 | www.radecke-rommerz.de

Am Röhrig 1a . 36119 Neuhof-Rommerz
E-Mail: juergen_will@t-online.de

Mobil 0160/99498724

J.Will
Bau- und Restaurierungsarbeiten

UND ALLES DAZWISCHEN!

Leinweber Landtechnik e.K.
In der Eller 5 • 36119 Neuhof-Dorfborn
Tel: +49 6655 91601 - 0
Fax: +49 6655 91601 - 150
info@landtechnikleinweber.de

Filiale Alsfeld
Karl-Bröger-Straße 5 • 36304 Alsfeld
Tel: +49 6631 9626 - 0
Fax: +49 6631 9626 - 25
alsfeld@landtechnikleinweber.de

Leinweber Motorgeräte GmbH
In der Au 11 • 36119 Neuhof-Dorfborn
Tel: +49 6655 91601 - 530
Fax: +49 6655 91601 - 535
info@leinwebermotorgeraete.de

www.landtechnikleinweber.de
www.leinwebermotorgeraete.de

MOTORGERÄTE GMBH

VON KLEIN...

Qualität seit
über 125
Jahren

...BIS GROSS!

 HU inkl. „AU“
 Änderungsabnahmen
 Sicherheitsprüfungen
 Oldtimerbegutachtungen

Öffnungszeiten
Mo/Mi/Fr: 09.00-17.00 Uhr
Di/Do: 14.00-17.00 Uhr
Sa: 09.00-12.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Neuhof
Gewerbegebiet Dorfborn

� 06655 987 9922
mail@gtue-bratz.de

Amtliche Dienstleistungen

Bürgermeister Stolz
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Liebenswert –
lebenswert – zentral:

Getreu ihrem Slogan hat sich
die Gemeinde Neuhof in

den vergangenen Wochen
der Corona-Krise präsentiert.

Alkohol in der Schwanger-
schaft: Keine gute Kombinati-
on, wissen 85 Prozent der 
Deutschen. Trotzdem hält sich 
hartnäckig der Glaube, dass 
ein gelegentliches Gläschen 
nicht schadet. Fakt aber ist: 
Jeder Alkoholkonsum wer-
dender Mütter kann das Un-
geborene schwer schädigen. 
Zu den Folgen gehören 
Wachstumsstörungen, Ge-
sichtsveränderungen und Auf-
fälligkeiten des zentralen Ner-
vensystems. 
In Deutschland haben jährlich 
10.000 Kinder schon bei ihrer 
Geburt alkoholbedingte Schä-
den, mehr als 2.000 schwere 
Entwicklungsstörungen. 
Dennoch trinkt hierzulande 
jede fünfte Frau auch wäh-
rend der Schwangerschaft Al-
kohol. 
Da das ungeborene Kind über 
die Nabelschnur mit allen not-

wendigen Nährstoffen ver-
sorgt. erreicht jeder Tropfen 
Alkohol, den die werdende 
Mutter trinkt oder mit einer 
alkoholhaltigen Speise zu sich 
nimmt, binnen weniger Minu-
ten auch den Blutkreislauf des 
Kindes. Und da Alkohol ein 
Zellgift ist, hemmt er Zelltei-
lung und Organbildung. Au-
ßerdem beeinträchtigt er die 
Hirnentwicklung und ist häu-
fig Ursache für spätere Ver-
haltensauffälligkeiten beim 

Kind. 
Die Schädigungen reichen von 
Fetalen Alkoholspektrumstö-
rungen (FASD) bis zum Voll-
bild des Fetalen Alkoholsyn-
droms (FAS). Kinder mit FASD 
können in ihrer geistigen und 
körperlichen Entwicklung 
dauerhaft stark beeinträchtigt 
sein. Das FAS ist die häufigste 
Ursache einer geistigen Be-
hinderung - noch vor dem 
Down-Syndrom und der Spina 
bifida („offener Rücken“). 
Die Schäden sind unumkehr-
bar. Weniger als zehn Prozent 
der Kinder mit FAS sind spä-
ter in der Lage, ein selbststän-
diges Leben zu führen, 20 bis 
40 Prozent werden selbst alko-
holabhängig. Um auf Nummer 
sicher zu gehen, hilft daher 
nur eins: Kein Tropfen Alkohol 
während der Schwanger-
schaft. Das gilt auch in der 
Stillzeit. 

Konsum führt zu massiven Einschränkungen
Mit Baby im Bauch kein Alkohol

 Werkfoto: AOK
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Gottesdienste

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Ev. Kirche Bad Soden-
Salmünster 
Sonntag, 12.7.: 
10.00 Uhr Bad Soden Got-
tesdienst in der Erlöserkir-
che, Weilersweg (Pfrin. 
Reidt)

Evangelische Kirchen-
gemeinde am Landrü-
cken Kinzigtal 
Sonntag, 12.7.: 
9.30 Uhr Wallroth 
11.00 Uhr Kressenbach

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Sonntag, 12.7.: 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Lektor Baude in Breunings 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfrin. Wieners 
10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe von Anna Hereth in 
Neuengronau

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael, Sterb-
fritz  und St. Wigbert, 
Weiperz Pfarrei St. Ja-
kobus Herolz 
Samstag, 11.7.: 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Sonntag, 12.7.: 
10.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Dienstag, 14.7.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 15.7.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 16.7.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 17.7.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 

Katholische Kirchenge-
meinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 11.7.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier 
Sonntag, 12.7.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier

Katholische Kirchenge-
meinde St. Martin, Joss-
grund/Oberndorf  
Mernes: 
Sonntag, 12.7.: 
10.15 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 15.7.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Pfarrgemeinde Romst-
halb St. Franziskus und 
St. Elisbeth 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 12.7.: 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Anmeldung 
Donnerstag, 16.7.: 
19.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Anmeldung

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die Vorschriften.

Pfarrgemeinde Hl. Drei-
faltigkeit Steinau  
11.07.2020 
Samstag,11.7.: 
18.00 Uhr Ulmbach Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 12.7.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
Dienstag, 14.7.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 15.7.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 17.7.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Schlüchtern. Die Schüler der 
Bergwinkelschule, Beratungs- 
und Förderzentrum, freuen 
sich über ein neues Kletterge-
rüst auf dem Schulhof. Nach-
dem das alte Holzgerät wegen 
Sicherheitsmängeln im Som-
mer des vergangenen Jahres 
abgebaut werden musste, 
konnte jetzt ein attraktives, 
modernes Klettergerüst ange-
schafft werden. 
Bei der Übergabe drückten 
Winfried Ottmann, erster 
Kreisbeigeordneter, gemein-
sam mit dem Vorsitzenden 
des Fördervereins Nils Rohler 
ihre Freude darüber aus, dass 
die insgesamt fast 40.000 Euro 
teure Anlage jetzt übergeben 
werden konnte. 

Die Finanzierung des Anteils 
der Schule am Klettergerüst 
wurde durch Mittel des För-
dervereins und der Eltern-
spende großzügig unterstützt. 
Matthias Eckardt und Bernd 
Löffert vom Amt 65 zeigten 
sich sehr zufrieden mit dem 

Ergebnis, insbesondere über 
die vom MKK finanzierten 
Fallschutzmatten, die die Si-
cherheit der Anlage auf den 
neuesten Stand bringen. 
Zusammen mit dem Schullei-
ter Georg Müller und dem 
Konrektor Andreas Thiem der 

Bergwinkelschule BFZ waren 
sich alle einig, dass mit dem 
neuen Klettergerüst der 
Schulhof deutlich aufgewertet 
wird. Förderschulrektor Ge-
org Müller: „Für die Bergwin-
kelschule BFZ mit einer Abtei-
lung im Förderbereich kör-
perlich-motorische Entwick-
lung sind vielfältige Bewe-
gungsangebote von 
besonderer Bedeutung. Mit 
dem neuen Klettergerüst 
kann die entstandene Lücke 
nicht nur geschlossen werden, 
sondern durch die vielfältigen 
Bewegungsmöglichkeiten und 
den neuen Fallschutz sind wir 
jetzt deutlich besser aufge-
stellt. Vielen Dank an alle, die 
dies möglich gemacht haben.“

Gemeinsame Anstrengung von  
Main-Kinzig-Kreis, Elternschaft und Förderverein

Neues Klettergerät

Übergabe der 40.000 Euro Anlage für die Bergwinkelschule BFZ.

THULE Dachboxen

Fahrwerkstechnik ■ Verschleißteile & Zubehör ■ Räder & Reifen

Weichselstraße 2 ■ 36043 Fulda
Tel: (0661) 941 98-0

Mail: info@leonhardt-kfz.de

...für alle

„Fuldae
r-Ruck

säck“!
hrradträgerTHULE Fah

...für alle

Rhön-R
adler!er

Weichselstraße 2 ■ 36043 Fulda
Tel: (0661) 941 98-0

Mail: info@leonhardt-kfz.de



Einen befristeten Arbeitsver-
trag können insbesondere
Berufsanfänger auch als
Chance sehen. Das erklärt
Kerstin Plack, Referentin
für Arbeits- und Tarifrecht
bei der Bundesvereinigung
Deutscher Arbeitgeberver-
bände (BDA) in einem Bei-
trag des Portals „abi.de“.

Zwar kann eine Befristung
immer auch Stressfaktor
sein, sie baue aber „Brücken
in den Arbeitsmarkt“, so
Plack. Das gelte insbesonde-
re für Bewerber, die kaum
qualifiziert sind oder noch
wenig Berufserfahrung ha-
ben.

Sie haben dann die Mög-
lichkeit, beim Arbeitgeber
ihr Können unter Beweis
zu stellen und gleichzeitig
Erfahrung zu gewinnen. Im
besten Fall ergibt sich eine
Option auf Weiterbeschäfti-
gung.

Allgemein gilt: Bei Neuein-
stellungen brauchen Ar-
beitgeber keinen Grund für
eine Befristung. Eine solche
sachgrundlose Befristung

darf aber höchstens für die
Dauer von zwei Jahren ein-
gegangen werden, erklärt
die Expertin. Das Arbeitsver-
hältnis könne bis zu dieser
Höchstdauer bis zu dreimal
verlängert werden.

Chance für Anfänger
Befristetes Arbeitsverhältnis kann „Brücke“ sein

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Juli 2020

Wir suchen Dich
Freie Ausbildungsplätze

Für Menschen mit wenig Berufserfahrung kann ein befristetes Arbeitsverhältnis womöglich neue
Joboptionen öffnen. Foto: Monique Wüstenhagen/dpa-mag

Karrierestart im KFZ-Bereich
Wir suchen Dich zum 01.09.2020 als Auszubildenden zum

KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)
Wir erwarten
• Abgeschlossene Schulausbildung
• Leidenschaft für die Automobilbranche
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
• Handwerkliches Geschick, selbstständi-
ge und sorgfältige Arbeitsweise

Wir bieten
• Branchenübliche Bezahlung
• Kollegiale und angenehme Arbeitsatmosphäre
• Abwechslungsreiche Aufgaben und die Möglich-
keit schnell Verantwortung zu übernehmen

Interesse? Dann sende deine Bewerbung oder
E-Mail an auto-semmel@t-online.de.

Auto Semmel GmbH & Co. Siegfried Polenz KG
Gelnhäuser Str. 40 | 63505 Langenselbold | Tel.: 06184/2633 | www.auto-semmel.de

Birkenweiherstr. 11–13
63505 Langenselbold
Tel. 0 61 84/92 1620
info@beckl.de

Nussallee 6
63450 Hanau
Tel. 0 61 81/3 074090
Hanau@beckl.de

Edisonstr. 15
63477 Maintal
Tel. 0 61 81/4 246620
Maintal@beckl.de

Wir suchen zum Ausbildungsstart 2020 für unsere Standorte in
Langenselbold und Maintal

einen Auszubildenden zum
Karosseriebau- und Fahrzeugmechaniker (m/w/d)

einenAuszubildendenzumFahrzeuglackierer (m/w/d)
Du interessierst dich für Autos? Handwerkliches Geschick und Präzision
sind dir nicht fremd?
Dich erwartet eine praxisorientierte Ausbildungmit abwechslungsreichen
und verantwortungsvollen Aufgaben sowie zahlreiche Weiterentwick-
lungsmöglichkeiten.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende uns bitte deine
Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf und den
letzten beiden Schulzeugnissen zu.
Sende deine Bewerbung
bitte an:
Petra Beckl
E-Mail: petra@beckl.de
Tel.: 06184 / 9 2162-18

Unser Putz- und Malerfachbetrieb bietet eine
fachlich einwandfreie Umsetzung zu fairen
Preisen an. Ob Sie renovieren, tapezieren, ver-
putzen, reinigen oder streichen möchten, auf
unsere Arbeit können Sie bauen!PUTZ- & MALERFACHBETRIEB

Gelnhäuser Str. 1 · 63589 Linsengericht
Tel. 0 60 51/5 38 26 41 · info@baudekoration-monsef.de

www.baudekoration-monsef.de

Wir bilden aus und sind ab Ausbildungsbeginn 2020 auf der Suche nach
motivierten und interessierten Bewerbern für die Ausbildung zum

Maler und Lackierer (m/w/d)
Gestaltung und Instandhaltung

Berufsschulort ist derzeit Schlüchtern. Sie sollten mindestens einen
Hauptschulabschluss besitzen.
Die Tätigkeit im Überblick
Gestalten, beschichten und bekleiden von Innenwänden, Decken, Böden
und Fassaden von Gebäuden. Sie halten Objekte aus den unter-
schiedlichsten Materialien instand oder geben ihnen durch farbige
Beschichtungen eine neue Oberfläche.
Die Ausbildung im Überblick
Maler und Lackierer der Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung
(m/w/d) ist ein 3-jähriger anerkannter Ausbildungsberuf im Handwerk.
Typische Branchen
• in Betrieben des Maler- und Lackiererhandwerks
• im Stuckateurgewerbe • bei Hochbaufirmen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum 1. September 2020

eine/n Auszubildende/n zum/r

Bäcker/in (m/w/d)
Bewerbungen bitte per E-Mail an
jkolb@baeckerei-kolb.de.

Bäckerei/Konditorei Kolb
Inh. Jochen Kolb
Bruchköbeler Landstraße 32
63452 Hanau

Wir suchen Dich!
Wir sind ein Sanitätshaus mit Standorten in Langenselbold und Nidda und versorgen Menschen mit
verschiedenen Hilfsmitteln.
Wir bieten zum 1. September 2020 für den Standort in Langenselbold eine

Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Sie haben Interesse, sowohl jungen als auch älteren Menschen zu helfen? Sie sind an einer abwechs-
lungsreichen Ausbildung in einem kleinen und persönlichen Team interessiert?
Sie sind neugierig, kontaktfreudig und verantwortungsbewusst?
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und arbeiten gerne am Computer?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen bevorzugt per E-Mail an s.koopman@sanitaetshaus-nehls.de
Ansprechpartner: Herr Steffen Koopman Sanitätshaus Nehls GmbH

Ringstraße 33–39
63505 Langenselbold
Telefon 06184/205560
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Auszubildende (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams.
Wir suchen Auszubildende!

Kaufmann/-frau für Groß- und
Außenhandelsmanagement

Gartenstraße 25
36381 Schlüchtern

B. VOMBERG GmbH & Co. KG
z. Hd. Kerstin Borchard
Tel. 06661 157-8006

ausbildung@vomberg.de
www.vomberg.de

Jetzt noch für den
01.08.2020 bewerben!

Mobile
Häusliche Pflege
Wir suchen zum 1.10.2020 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)
zur staatlich geprüfte/n Pflegefachkraft

Wir bieten langfristig eine
sichere und sehr verantwor-
tungsvolle berufliche Tätigkeit
mit enormem persönlichem
Entwicklungspotenzial.
Als zukunftsorientiertes Unternehmen bietet MHP die Mög-
lichkeit einer Ausbildung zur examinierten Pflegefachkraft
nach dem seit 2020 geltenden Pflegeberufreformgesetz.
Das Team von MHP freut sich auf Ihre Bewerbung zum
nächsten Ausbildungsbeginn.

Länderweg 4 | 63589 Linsengericht
Telefon (06051) 13667 | Telefax (06051) 15338
info@haeusliche-pflegehilfe.de | www.pflege-mhp.de

Wir geben Ihnen
Sicherheit und schaffen

Perspektiven!

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

ABITUR 2020 und dann?Ausbildung oder Studium …?

Alte Dorfstr. 92 | 63594 Hasselroth | Tel. (06055) 883 0490
Am Kreuzstein 24 | 63477 Maintal | Tel. (06109) 7700 20

www.stb-neunherz.de

Jetzt bewerben:

Ausbildungsplatz zum
Steuerfachangestellten (m/w/d)

Eine grundsolide Basis für die Zukunft.
Interessenten wenden sich bitte an

Dipl.-Kfm. Jens Neunherz.

Bewerbung bitte per E-Mail
an info@steuerberater-neunherz.de.
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Solange ihre Mitschuld durch 
falsches Verhalten nicht klar 
nachgewiesen werden kann, 
müssen E-Scooter-Fahrer nach 
Unfällen nicht mithaften. Eine 
sogenannte verschuldensunab-
hängige Haftung aus der Be-
triebsgefahr heraus gibt es erst 
bei Fahrzeugen mit Geschwin-
digkeiten ab 21 km/h. Das zeigt 
ein Urteil des Landgerichts 
Münster (Az.: 08 O 272/19), auf 
das der ADAC hinweist. Im 
verhandelten Fall war eine 
Frau mit einem Auto auf einer 
Hauptstraße unterwegs und 
wollte nach einer verpassen 
Ausfahrt bei der nächsten Mög-
lichkeit mit einem „U-Turn“ 
umkehren. Sie fuhr deshalb an 
einer Ampel auf eine Spur für 
Linksabbieger und wendete. 
An dieser Stelle befand sich ein 
Überweg mit Fußgängerampel. 
Dort stieß die Frau mit einem 
E-Scooter-Fahrer zusammen. 
Die Frau wollte sich zwar ihr ei-
genes Verschulden anrechnen 
lassen, doch forderte sie zu-
gleich Schadensersatz.

E-Scooter-Fahrer 
hafen nicht immer

Beim normalen Pedelec un-
terstützt ein Elektromotor 
bis 25 km/h beim Treten. 
Rein rechtlich gilt so ein um-
gangssprachlich auch E-Bike 
genanntes Zweirad dann als 
Fahrrad. Wer es aber schnel-
ler oder stärker macht, baut 
es zum Kraftfahrzeug um, 
warnt der Zweirad-Indus-

trie-Verband (ZIV). Den Sta-
tus als Fahrrad hat es dann 
verloren – mit bösen Folgen. 
Denn wer so ein illegal fri-
siertes Elektrofahrrad im 
Straßenverkehr bewegt, ris-
kiert unter anderem Bußgel-
der, Strafen, Führerschein-
verlust und bekommt in der 
Regel Teilschuld bei Unfäl-

len. Außerdem erlischt 
meist der Schutz einer pri-
vaten Haftpflichtversiche-
rung. Normalerweise über-
nimmt diese die Schäden 
Dritter bei mit Fahrrädern 
verursachten Unfällen. Und 
als solche gelten nur Pede-
lecs, die bis 25 km/h unter-
stützen.

Weitreichende Folgen für frisierte Pedelecs
Tunen ist tabu

Der Elektromoter von Pedelecs darf seinen Fahrer nur bis zu einem Tempo von 25 km/h beim Tre-
ten unterstützen. Foto: Robert Günther/dpa-mag

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

./0�1�/���2� ���� ���
� ����� ��������
����� ����� 345�� ���	
��	�������
6)��� ��
��������� 75� 8� �� 1�������
����� #9�� 1������:����
� 7��� *�
t %+%(&�)'%;)<��%&'&�6'+%)&%

58�� 1�����	���� �� .!7� 1�/���� ���
���
� ����� �������� ����� ����� 345�
���
�=�����
�����������	
��	��������
��
��������� +*('&� #������
����
t %&(6�6+*&(%<6�>6)�?

7�
�
�������	�
���
��*�����
	����
����
���� ��
� ��
������ ��
������ ���� 5�
�
/��� � $���0�
/�����
� #�
����/� �
�
0��
��� � 5�
��

������@� ./0��� 
A��� �����
� 3���� �
0�
���� ��� �
t %&')�<%<*<&)��1. @�$�

�!
��


1�/���� � � 1���
� �	� �B � &<+&� �����
1
���@� C!7�� #������0������ 7����
��	����� =�����0������ ���� � � �����
��������� !�� ���� 345� ���� � D����
��/����������B���
������

����	�
2�
t �%+)*&�6;+'')+��%&'+�66')<);+

7�����	����7���0������
�������@�
9���� ��
�����
����� �
��� ��� �����
�
/���������� 7�����

	�����000 �/�

��
���	��� ������
�t %+%(*�);(%�

��
���
���� ��� #������
���$����
�

����� ��
��������/
���� ���� ��
��
�
�
���
���� >����B�	� ���
� 3�������? �
t %&(&�&(66(((;

����
���� 
����� ���� ��
� 5�
�
E��/���
����
	����
� ���� !�����������
>��0��?� ��
� ��
�
��� !������ ��� ���
�

���� � A
� �
0�
���� ���� ����� 4	�
�
������F���������������

����+����
������� ������ 1
	���
	����������� ����
G� &6�(%���� � >	
����? � 6� ��������
���
��	� ���� %+@%%� =�
� � &)@%%� =�
�
���� &+@*%� =�
� �� 6)@%%� =�
 � ���� ���
	��� ����� "���
��/������

��� ������
7�
�� ���� #������/���� ���� �
	������
��
�������!�����������������	�0�
	���
���� 
���� ��� 	�
���� E�
� ����� ��� 
�
�
��� ���

����,
���
��� ��� ���
� �����
����
��� ����
� t %&(6(�)(%'+(% �
����
���� H����
�� ��
����
�� H�� ��
�
1��<��+&&<'����

����

$��
��� $��� ���� #�
�����
��������

����� �
������� ����
	����
� ��� 5����
����3������� �t %&'%�*&;<*&&

$�
����
� ���/
��	�� ��� #9�$I��
��

����� �	� 
���
�� ����� ����
	����
���
>��0?� ��
� �������� ����0����� �
������
>���
���?� ���� * *%� =�
� 	�
� ' *%�
=�
 � 7����
�� H���
� ����
� � t 

%+%(&�')*((��� �%&'+�)*;')&';�

F��E�
�������� 
����� 7�����	��� �� �
7���0���� �t�%&(6�6('()<%(

Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Helfen steht
jedem gut!

Deine Bewerbung bitte per
E-Mail an personal@drk-
gelnhausen-schluechtern.de
oder über das Bewerbungs-
portal auf unserer Internetseite.

www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen

Ansprechpartnerin:
Adriana Bauer
Telefon: 06051 4800-110

Werde Teil unseres Teams

� im Einkauf/Lager unseres
Kreisverbands

� in der Rettungsdienstschule

im Rahmen eines Freiwilligen
Sozialen Jahres (FSJ)!

Deine Vorteile
 Aus- und Weiterbildung im Rahmen

des FSJ; Info: www.volunta.de
 Spannende, verantwortungsvolle Tätigkeit
 Möglichkeit der Aushilfs-Weiterbeschäfti-

gung nach Ende des FSJ, z.B. während
des Studiums

 Entsprechende Aufwandsentschädigung

Dein Profil
 Mindestalter 18 Jahre
 Führerschein Klasse B
 Gesundheitliche Eignung
 Offene und kommunikative Persönlichkeit

(oder auf dem Weg dazu)
 Teamfähigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
 Selbstständiges und kooperatives Arbeiten
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JR Reisemobile FFM
Verkauf · Vermietung · Reparatur

Ferien Termine frei! · Tel. 069/40807711
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Verkäufer (w/m/d)
für den Bereich Leuchten
in Vollzeit

Höffner gehört mit 22 Einrichtungszen-
tren und über 10.000 Mitarbeitern zu den
führenden Möbelhandelsunternehmen
in Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Gründau-Lieblos suchen wir

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Winzer, Rabenaustr. 3-9, 63584 Gründau
oder bewerben Sie sich online unter hoeffner.de/jobs

Haben Sie Interesse?

Anforderungen:
• Spaß an Technik und Gestaltung
• technische Vorkenntnisse sind von Vorteil
• sympathische Ausstrahlung und gepflegtes Äußeres
• freundliches Auftreten und ein gewinnendes Wesen
• hohe Flexibilität und Teamfähigkeit
Ihre Aufgaben:
• kundenorientierte Verkaufsgespräche
• qualifizierte Beratung
• Verkauf von Leuchten etc.

Wir freuen uns auf hochmotivierte und erfahrene Verkaufstalente. Auch
Neueinsteigern (w/m/d) geben wir gern eine Chance. Auf Sie wartet ein
starkes Unternehmen, ein tolles Team und eine wachsende Branche.

gerne auch Quereinsteiger oder Branchenneulinge
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Carl-Kern-Str. 6 | 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 0 60 56 -24 35 | Mobil: 0177- 5 30 24 58

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

DACHDECKER oder  

SPENGLER

WIR SUCHEN
DICH !

•  Begeisterung für das Handwerk
• Teamgeist
• Zuverlässigkeit
•  Einsatzbereitschaft

• handwerkliche Begabung
•  Eigeninitiative sowie  

Verantwortungsbewusstsein 
•  Quereinsteiger sind willkommen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte jetzt Ihre  
Bewerbungsunterlagen an Rainer.schramm@t-online.de oder rufen Sie 
uns an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 

Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an personal@gnz.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/46/2020

Für das Gefahrenabwehrzentrum (Amt 37, Brandschutz, Katastrophen-
schutz und Rettungsdienst) des Main-Kinzig-Kreises in Gelnhausen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiterin /
Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Bereich vorbeugender
Brand- und Gefahrenschutz

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden
Sie unter:

www.mkk.de> Kreisverwaltung> Karriere im MKK> offene Stellen

Geschäftszeichen: 11.1/2/48/2020

Das Amt für soziale Förderung und Teilhabe nimmt die kommunalen
Aufgaben nach den Sozialgesetzbüchern Zwölftes Buch (SGB XII)
Sozialhilfe und Neuntes Buch (SGB IX) Rehabilitation und Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen für den Main-Kinzig-Kreis wahr. Hierfür
suchen wir im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen, zur Verstärkung
der Abteilung Fachstelle für Wohnen und Krankenhilfe, auf 2 Jahre
befristet eine/einen

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (m/w/d)
als Assistenz der Abteilungsleitung und

für die Sachbearbeitung in der Krankenhilfe
nach dem SGB XII

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de> Kreisverwaltung> Karriere im MKK> offene Stellen

StellenMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Pkw Ankauf Reisemobile

Wohnwagen

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote
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www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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LIEBE IST; wenn man den 
Partner schon nach kurzer Zeit 
vermisst … „ICH WÜRDE DICH 

SEHR GERNE VERMISSEN“
ÄRZTIN, 54 Jahre alt, heiße  S T E F
F I. Ich bin eine schöne, schlanke, 
sportliche, humorvolle + spontane 
Frau (hoffe ich zumindest, da ich 
auch etwas schüchtern bin). Ich 
lache gerne, bin aber auch ernst-
haft, ehrlich, treu, und mit meinem 
Charme möchte ich Sie liebevoll 
überraschen. Schön wäre es, wenn
auch Du ein wenig finanziell un-
abhängig bist, so dass man auch
gemeinsam mal einen spontanen 
Kurztrip machen kann, ohne dass
danach die Bank kommt ;-) Unser 
erstes Treffen zu einem Ausflug, 
einer kleinen Reise und sich dabei 
langsam besser kennenlernen und 
Glück empfinden! Ich suche über 
pv keinen Mr. Perfect, nur einen
ehrlichen, bodenständigen Mann, 
wenn du also zur Kissenschlacht
geeignet bist, gerne lachst, alberst, 
wenn du ernst, abenteuerlustig u. so 
leidenschaftlich wie ich bist, dann
melde dich bitte u. rufe gleich an. 
Tel. 0152 – 38834050 oder Mail an: 
DoktorSteffi@zeitung-wz.de

J A C Q U E L I N E , 62 J / 1.69, ganz 
alleinstehend seit 6 Jahren und ich 
träume von der „LIEBE“. Ich bin
eine vorurteilsfreie, charmante Frau 
mit gutem Beruf, bin lustig, ehrlich,
für alles offen und treu mit fairem
Charakter. Zärtlich schaue ich dich
mit meinen rehbraunen Augen an, 
meine schlanke, super Figur wird 
dir gefallen – doch nicht nur das
Äußere zählt, wichtig ist auch ein 
hilfsbereites, liebendes Herz und
meine Zärtlichkeit. Rosarote Erin-
nerungen … lass sie uns gemein-
sam sammeln, zarte Gesten und 
ein bisschen spontan sein – zum 
Frühstück Prosecco und abends 
Spaziergang am Fluss. Irgendwann 
triffst Du den Menschen, der dir 
die Sonne zurückbringt, die dir ein 
anderer genommen hat, und sie 
wird viel heller sein als jemals zu-
vor. Warten Sie nicht länger und
rufen Sie bitte gleich an, pv han-
dy 01522 – 6954734 od. E-Mail an: 
Jacqueline62@inserat-wz.de
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Lieber Partnersuchender, ich, 
R O S E M A R I E , bin eine 69 Jah-
re junge Dame hier aus der Region 
und ich möchte gerne wieder über
pv einen Lebenspartner finden. Bin 
jetzt Rentnerin, ursprünglich Kran-
kenschwester. Ich bin an nichts u.
niemanden gebunden. Doch die 
Einsamkeit erdrückt mich. Wün-
sche mir nichts sehnlicher als einen 
lieben Mann, zu dem ich kommen 
kann. Dank meines Turnens habe 
ich immer noch eine sehr gute Fi-
gur. Zum Glück bin ich gesund u.
habe keine Probleme, außer die Ein-
samkeit. Mein Herz sagt, für mich
gibt es noch einmal einen lieben
Mann, mit dem ich zusammen sein 
darf. Ich könnte auch zu Ihnen kom-
men. Ihr Anruf wird gerne erwartet.
Tel. 0159 - 01361632

ICH MÖCHTE MIT IHNEN 
NOCHMAL DURCHSTARTEN, 

LERNE MICH EINFACH
KENNEN + LIEBEN !

ÄRZTIN  S O N J A , Mittsiebzigerin,
und verwitwet. Ich fühle mich jung +
gesund, gerne möchte ich mit Ihnen 
gemeinsam schöne Stunden genie-
ßen, zu zweit ist doch alles viel schö-
ner! Ich bin eine hilfsbereite, vitale, 
sehr schöne Frau, wesentlich jünger 
aussehend, temperamentvoll, schö-
ne Beine und zarte, leicht gebräunte
Haut. Liebe Partnerin mit startberei-
tem Auto für ein Kennenlernen. Ich 
möchte einen lieben Mann glücklich 
machen u. zusammen viel unterneh-
men, schöne kleine Reisen, event. 
zusammen spazieren gehen u. ein
Glas Wein genießen. Ich möchte für
„DICH“ da sein, auch wenn es Dir
mal nicht so gut geht, das „MITEI-
NANDER“ glücklich u. harmonisch
gestalten und Pläne schmieden.
Sollte Dich meine Anzeige an-
gesprochen haben, rufen Sie an:
pv handy 0175 - 7078822

„LIEBEN“ – WENN EIN KUN-
TERBUNTER REGENBOGEN 

ÜBER UNS SCHWEBT !
N A D J A , 82 J / 1.70, verwitwet,
lustige Rentnerin, aber sehr alleine 
und einsam, daher diese Anzeige. 
Ich gehe nicht gerne alleine aus,
habe deswegen wenig Möglichkei-
ten, Sie zu finden, ich freue mich 
aufs erste Treffen mit viel Herz.
Bin eine lebenslustige, treue Frau, 
die sich wieder eine Beziehung 
wünscht. Ich bin eine herzliche
und mittelschlanke attraktive Frau 
und wünsche mir, dass in einer Be-
ziehung nach und nach eine tiefe
Verbundenheit wächst. Werte wie
Vertrauen, Zuverlässigkeit und Of-
fenheit sowie gegenseitiges Geben 
und Nehmen sind mir wichtig. Ich 
möchte für Dich da sein, dich ums-
orgen, dass es dir gut geht, und nur 
dann geht es mir auch gut und das
Leben hat wieder einen Sinn. Bei In-
teresse würde ich mich über pv auf
eine ernst gemeinte Antwort freuen:
handy 0172 - 3712035
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„UND SAMSTAGS GEHE 
ICH MIT DIR DEN GANZEN 

TAG SHOPPEN“ 
… SCHERZ – BITTE NICHT ! 

D A V I D , 60 J / 1.86, alleinst., ich 
möchte mein Leben wieder mit einer
Partnerin führen. Beruflich Ingeni-
eur, persönlich ein lustiger, sponta-
ner Typ, sportl., großzügig, fair, mit
Lebensstil u. Lebensart, zärtl., pfle-
geleicht, feinfühlig u. sehr treu. Mei-
ne Hobbys sind Reisen, na ja, kommt 
ja bald wieder und bis dahin können
wir Europa besuchen und gerne 
würde ich mit Ihnen zusammen den 
Segelschein machen, Lust?  … OK,
vielleicht im nächsten Liebesur-
laub? Darf ich dich zu Piña Colada, 
Sushi und Pasta einladen? Ich „ba-
cke“ einen Fertig-Kuchen für dich
… eine Kerze drauf, in deine Augen 
schauen und dich für immer lieben.
Durch diese kl. Annonce möchte ich 
„SIE“ finden. Bitte rufe gleich an, 
handy-pv: 01522 - 6954734, od. Mail 
an David34@wz-mail.de

KOMM MIT … 
SONNENUNTERGANG 

AM MEER ODER ROTWEIN 
BEIM ITALIENER !

ARZT  C O N S T A N T I N , 69 J / 1.79, 
früher war ich Chirurg, jetzt als Pri-
vatier möchte ich nur noch mit Dir 
Herzrasen haben und mit offenem 
Lachen u. Ehrlichkeit zu einer Part-
nerschaft finden. Bin ein natürlicher, 
lustiger, weltoffener, kultivierter 
Mann von Format; hoffe, ganz gut
aussehend, jugendl. Erscheinung,
in besten finanz. Verhältnissen, 
schönes Haus, spiele Klavier und
Gitarre und mache gerne Wellness.
Bin sportl., dynam., fröhlich, symp.,
großzügig u. freundl., immer ein La-
chen u. ein gutes Wort für alle. Aber
ich fühle mich an Abenden u. Wo-
chenenden sehr alleine, die Decke 
fällt mir auf den Kopf und das fünfte
Rad bei Freunden möchte ich nicht
mehr sein. Wieder zu zweit glückl. 
sein, das WIR-GEFÜHL erleben, der
Sommer macht uns mutig und da-
her schenke mir eine Verabredung 
zum Kennenlernen. Bitte habe Mut, 
denn große Gefühle erkennt man 
an kleinen Zeichen – „AN DEINEM
ANRUF“ –, darum rufe gleich an: pv
Tel. 0159 - 01361632, od. E-Mail an: 
Constantin69@inserat-wz.de

SPONTAN ZUM FISCHESSEN 
NACH SYLT UND CHAMPAG-
NER IM STRANDKORB UND 

GLÜCKLICH SEIN !
POLIZEIBEAMTER  K L A U S , 76 J 
/ 1.88, verwitwet, jetzt Pensionär. 
Ich bin charmant, aber kein helden-
hafter Draufgänger, wünsche mir,
dass unsere Liebe wach bleibt, mit 
kl. Aufmerksamkeiten im Alltag und
einem Lächeln am Morgen. Ich ko-
che leidenschaftlich gerne. Ich lese 
gerne, höre gerne Musik und bin ein 
Kuschelbär. Ich sehe gerne Doku-
mentationen, interessiere mich für 
Weltraum, Natur und Psychologie. 
Ich wandere gerne, wobei ich ebene
Strecken favorisiere (die steileren
Stücke fahre ich dann doch lieber
mit dem Auto). Lese auch viel über 
den  Jakobsweg von Straßburg bis 
Colmar und dann ab Saint Jean-
Pied-le-Port bis Santiago, würde
ich mit Dir gerne laufen. Ich habe 
mich in den letzten 10 Jahren im-
mer mehr in ein Schneckenhaus 
zurückgezogen und mich zum Ei-
genbrötler entwickelt – das würde
ich gerne wieder ablegen. Möchte 
Luxus- u. Abenteuerreisen, Som-
mernächte durchtanzen, Hand in 
Hand beim Italiener Rotwein trinken 
u. Glück empfinden. Ich freue mich
darauf, in Ihren Augen u. in Ihrem
Lächeln zu versinken. Bitte haben 
auch Sie Mut und keine Angst; wir
lassen es langsam + harmonisch
anfangen, Perspektive Zukunftslie-
be für immer. Schön wäre es, wenn
Sie mit mir die Freizeit genießen + 
wir schöne Gemeinsamkeiten tei-
len, daher greifen Sie zum Telefon: 
handy pv 0172 - 3712035, od. 
E-Mail: KlausKlaus@wz-mail.de

WILLKOMMEN IN MEINEM 
LEBEN UND SICH IN EHREN 

KENNENLERNEN !
P E T E R – A L E X A N D E R , 84
Jahre, früher Kaufmann, verwitwet
seit 3 Jahren und 184 cm groß. Das 
Leben hat es gut mit mir gemeint 
und ich habe viel erreicht u. lebe in 
besten finanziellen Verhältnissen. 
Fühle mich fit wie 50 J., gesund und
möchte meinen zweiten Lebensweg 
mit Liebe und mit „DIR“ beginnen. 
Habe Sehnsucht nach einer lieben 
Frau und möchte Wärme + Zärt-
lichkeit spüren und geben in einer 
gleichberechtigten Partnerschaft.
Ich bin ausgeglichen u. ruhig, kann
aber auch sehr leidenschaftlich sein 
und mich für fast alles begeistern.
Ich bin ein fröhlicher Lausbub und
ebenso ein Gentleman. Habe eine
schlanke Figur, bin dynamisch, hu-
mor- u. niveauvoll, ein Mann mit 
Herzensbildung. Ich liebe schöne
Reisen, die Sonne, ein Glas Sekt 
am Strand, im weißen Sand barfuß
spazieren und gemeinsam alle Ide-
en verwirklichen, die uns Spaß ma-
chen. Lassen Sie uns die Abenteu-
erlust und das gemeinsame Lachen 
genießen, wir werden es langsam
angehen lassen mit Freiraum und 
Verständnis, es liegt jetzt an Ihnen, 
dass es UNS gibt; es ist unsere
Chance, wenn Sie bitte gleich anru-
fen: pv Tel. 0172 - 3707138.
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Sandra, 25 J. /
170 cm schlank, vollbus. schmale Taile,

schöne lange Beine und einem hübschem zarten
Gesicht und schönen langen blonden Haaren.
üb: Tel. 0152-21556592 GB-W2-1113-28

Sophia, 36 J. / 163 cm gesch. ist eine einfache
natürliche und hübsche Mädchenfrau. Sie hat
eine schlanke Figur, ist bescheiden, häuslich,
kocht gerne, liebt Musik, Sport, Tiere und Kin-
der. üb Tel. 0152-21556592 GB-W3-1063-28

Marina, 45 J., verw. schlank, hübsch, sehr lieb,
bescheiden, sparsam, fleißig u. anpassungsfähig.
üb Tel. 0152-21556592 GB-W4-1036-28

Kerstin, 55 J. verw. ist eine hübsche Frau, sie sieht
sehr viel jünger aus. Ich brauche die Liebe, Wärme u.
Nähe eines Partners, da ich sehr zärtlich u. anschmieg-

sam bin. üb Tel 0152-21556592 GB-W5-1027-28

Anne, 68 J.Hauswirtschafterin, verw. dkl. haarig,
weibliche Figur, attraktiv u. jünger aussehend. Liebe-
voll, ehrlich, zärtlich, natürlich, ist eine herzensgute
Frau. üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-1051-28

Ingo, 29 J./ 180 cm ein gutaussehender junger
Mann mit sportlicher Figur, markantem Gesicht,
dunklen Haaren, lachenden Augen, üb. Tel. 0152-
21556592 GB-W2-1023-28

Karsten, 44 J./ 182 cm gesch., Unterneh-
mensberater mit eig. Kanzlei, finanziell bes-
tens abgesichert. Er ist sportlich, dynamisch,
zärtlich und sehr romantisch. über Tel 0152-
21556592 IGB-M4-1025-28

Steffen, 54 J. ein einfühlsamer Mann mit

ausgeglichenem Wesen,
groß und gutaussehend,
kinderlieb, sportlich und
vielseitig interessiert, üb.
Tel. 0152-21556592
GB-M5-1001-28

Albert, 65 J./ 180 cm verw.
Pensionär, gepflegte Hände, sympathisches Gesicht,
volles Haar, ist ein iebevoller, stattlicher Gentlemen und
Charmeur. üb Tel.0152-21556592 GB-M6-1028-28

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Sie (67) BH DD privat 0162-165 41 53
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Lisa (32) aus Hanau 01525 -517 51 59
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Suche 
Armbanduhren von 
IWC „International 

Watch & Co.“ 
auch defekt!

0152 37 80 59 38

Bekanntschaften Dienstleistungen Kaufgesuche Verkäufe

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Landschaftspflege

Verschiedenes

Reinigung

Rund ums Haus

Erotik

Kaufgesuche

Tankreinigung

Teppichreinigung

Badsanierung

Tierbestattungen

Dienstleistungen

Umzug
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Architekten und Umwelt-Ex-
perten sind sich einig: Holz 
ist der Baustoff der Zukunft. 
Denn im Unterschied zur 
Massivbauweise schont das 
Bauen mit Holz die Umwelt 
und setzt weniger Schadstof-
fe frei. Die Ökobilanz macht 
deutlich: Der Baustoff Holz 
schützt das Klima. 
Trotzdem werden in Deutsch-
land die meisten Häuser im-
mer noch mit Beton errichtet 
und nur rund 17 Prozent mit 
Holz. Dabei hat der Bau eines 
konventionellen Hauses mit 
150 Quadratmetern Wohnflä-
che ein Treibhauspotenzial 
von bis zu 72 Tonnen CO2! 
Den höchsten Anteil daran 
haben Steine, Ziegel und Be-
ton. Der Klimaschutz stellt 
auch die Baubranche vor 
enorme Herausforderungen. 
Holz kann hier Abhilfe schaf-
fen, denn wer sein Haus mit 
Holz errichtet, vermeidet et-
wa ein Viertel aller klimare-
levanten Emissionen. 
Die positive Ökobilanz ver-
dankt Holz seiner Eigen-
schaft, Treibhausgase spei-
chern zu können: Während 
ein Baum wächst, nimmt er 
mehr Kohlendioxid auf als 
bei der Herstellung einer ent-
sprechenden Menge des Bau-
materials Holz ausgestoßen 
wird. Ein weiterer Vorteil: 
Holz wächst nach. 
Im „HoHo Wien“ zum Bei-
spiel, mit 24 Stockwerken das 
höchste Holzhaus der Welt, 
werden 4.350 Kubikmeter 
Holz aus Österreich verbaut. 
Innerhalb einer Stunde und 
17 Minuten sei diese Menge 

an heimischem Holz nachge-
wachsen, rechnete die Pro-
jektleiterin Caroline Palfy 
vor. 
 

Weiße Weste 
 
Holz ist der nachhaltigste 
Baustoff und wird deshalb 
von umweltbewussten Bau-
herren zunehmend eingefor-
dert. Holz ist relativ leicht, 
daher ist der Transport zur 
Baustelle günstiger für die 
Bauherren und besser für die 
Umwelt. Auch im Betrieb 
sind Häuser aus Holz spar-
sam, weil sie gut isolieren. 
Man braucht weniger Hei-
zung und weniger Kühlung. 
Da Holz außerdem die Luft-
feuchtigkeit in den Räumen 
reguliert, macht es Lüftungs-
anlagen überflüssig. Die Liste 
der Vorteile lässt sich pro-
blemlos verlängern: Mit Holz-
faserplatten kann umwelt-
schädliches Dämmmaterial 
ersetzt werden, und Holzbau-
ten lassen sich auch noch gut 
recyceln. Die Holzkompo-
nenten können an einem an-

deren Ort einfach wieder zu-
sammengebaut, kleinere 
Reste zum Heizen verwendet 
werden.   

Werkfoto:Baufritz/BHW

Schwerpunkthema diese Woche: Alles rund ums Haus
Bauen für den Klimaschutz

Als Single ein Haus oder eine Ei-
gentumswohnung zu finanzieren, 
ist eine große Herausforderung - 
aber nicht unmöglich. „Entschei-
dend für die Finanzierung ist die 
individuelle Einkommens- und 
Vermögenssituation. Wir sind bei 
Singles nicht kritischer als sonst“, 
versichert Markus Gütler-Unge-
rer, Bezirksdirektor bei der Lan-
desbausparkasse LBS Südwest. 
„Die Kapitaldienstprüfung muss 
positiv ausfallen, da gibt es für Al-

leinstehende keinen Malus und 
auch keinen Bonus.“ Auch Tho-
mas Hentschel von der Verbrau-
cherzentrale Nordrhein-Westfa-
len macht die Erfahrung, dass die 
Geldinstitute im Wesentlichen 
einheitliche Kriterien anlegen. 
„Die können Singles aber manch-
mal schwerer erfüllen, weil sie 
eben auf sich allein gestellt sind.“ 
Hentschel nennt ein Beispiel: Die 
Grundvoraussetzung für ein Im-
mobiliendarlehen sei ein festes 

Arbeitsverhältnis. „Wer selbst-
ständig oder nur befristet ange-
stellt ist, fällt schon mal raus. Hät-
te der potenzielle Käufer einen 
Partner, sähe die Sache unter 
Umständen schon anders aus.“ 
„Monatlich 1000 Euro sollten 
schon zum Leben übrig bleiben“, 
meint Hentschel. „Da verlangen 
die Banken durchaus höhere 
Summen als bei Paaren“, beob-
achtet Christoph Brechtel, Spe-
zialist für Baufinanzierung bei der 

Dr.-Klein-Baufinanzierung, einem 
bundesweit tätigen Finanzdienst-
leister. „Das hat aber auch einen 
Vorteil, denn mit dem höheren Ei-
genkapital reduziert sich die Dar-
lehenssumme und damit auch 
Zinssatz und Monatsrate.“ Dazu 
kann gehören, sich rechtzeitig 
günstige Zinsen für die Zeit nach 
dem Ablauf der Zinsfestschrei-
bung zu sichern. „Statt Sondertil-
gungen zu vereinbaren, sollten 
Alleinstehende lieber einen finan-

ziellen Puffer aufbauen, über den 
sie kurzfristig verfügen können“, 
rät Brechtel. Auch der Abschluss 
einer Berufsunfähigkeitsversiche-
rung kann sinnvoll sein, um im 
Notfall die Raten weiterbezahlen 
zu können. „Allerdings scheitert 
das bei nicht mehr ganz jungen 
Käufern oft an Vorerkrankungen. 
Dann bekommen sie keine Be-
rufsunfähigkeitsversicherung 
mehr oder nur eine zu sehr un-
günstigen Konditionen“, weiß 

Hentschel. „Lage, Umfeld und In-
frastruktur spielen bei der Ent-
scheidung für eine Immobilie im-
mer eine wesentliche Rolle. Be-
sonders junge Alleinstehende, die 
erstmals ein Objekt kaufen, soll-
ten aber mit Blick auf die Wieder-
verkaufbarkeit noch mehr als an-
dere Käufer auf die Lage achten“, 
rät Gütler-Ungerer. „Denn die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie spä-
ter eine Familie gründen oder 
umziehen, ist hoch.“

Singles brauchen Kapital zur Baufinanzierung
Allein gestellt

Geben Sie Ihrem Haus ein neues Gesicht
Wir begleiten Sie gerne
von der PLANUNG über die AUSFÜHRUNG 
bis zur FERTIGSTELLUNG.
Meisterbetrieb für: · Holzrahmenbau 
· Dachstühle · Dacheindeckung
· Dachbegrünung · Fassadenbau
· Isolierarbeiten · Carports
·  Balkone und  
Terrassen

Zimmerei und Holzbau
Dachdecker und Spenglerei
36355 Grebenhain · Am Lindich 6
Tel. 06644/7735 · Fax 06644/248
E-Mail: holzbau.kreim@t-online.de
Internet: www.kreim-holzbau.de

grünung · Fassadenbau
beiten · Carports
und  
n

GmbH & Co. Zimmergeschäft und Holzhandel KG

Bei uns erwartet Sie eine 
fachlich, kompetente
Beratung mit
Verwirklichung Ihrer 
Vorstellungen und Ideen. 
Gemeinsam gestalten wir Ihr Heim
und geben ihm ein neues Gesicht.

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680
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Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de

...nicht ein Haus –
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Mittwoch

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Dienstag oder   Samstag

Einzelbelegung

 Dienstag  Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €am Wochenende

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

ImmobilienMarkt

Garagen Mietgesuche

Gew. Vermietungen

Grundstücke Vermietungen

Immob.-Gesuche

Mietgesuche



er
k® Wäschehelfer

aus hochwertigem Kunststoff

2er-Set








Jeweils in: ® Holzkleider-
bügel aus FSC®-

zertifiziertem
Holz
je Ausführung

6eer
ck

6e
kacka

5
P

Dampfgenerator
EASYCORD Pressing GV5255
• Vertikaldampf
• Tankfüllmenge 1 Liter
• Leistung 2200Watt

77,97*
UVP 179,99

56%
billiger

Auch
online

24,36*
UVP 37,99

35% billiger

3,88*


3,88*
2,91*


Durilium-Bügelsohle
mit 64 Dampfdüsen
und 3 Dampfzonen,
ACTIF-Linien und
„Rückwärtsgang“

Inklusive 2
Kleinteilehalter

Wäscheständer Pegasus 160
Solid Slim
• ca. 55cm schmal
• 16m Trockenlänge
5 Jahre Garantie

er55er
ackPaack

Jodphur-
Shorts
für Damen
• 100%Viskose
• Größen
S (36/38)–
XL (48/50)

je Shorts

Leichtlaufschuhe/-
sneaker für Damen

oder Herren • Größen 38–45 je Paar

9,73*

9,73*

6,81*

5,83*

13,63*
UVP 39,99

65%
billiger

Jeans-
Bermuda

für Herren • 89% Baum-
wolle, 10% Polyester,
1% Elasthan • Größen
M(48/50)– XXL (60/62)
je Bermuda

Viskose-Sommerhose
für Damen

• 100% Viskose
• Größen S–XXL
je Sommerhose

Sandalen für Damen
in Schlangenleder-Optik oder Metallic-
Look • Futter und Decksohle aus chrom-
frei gegerbtem Leder
• Größen
37–41
je Paar

beispiele)
(Modell-
beispiele)

Slips 10er-Pack
für Damen und Herren
• 100% Baumwolle
• Damen-Größen
S (36/38)–XL (48/50)

• Herren-Größen
M/5–XXL/8

je 10er-Pack

14,61*

Wetterschutz-
Holzgel 5 Liter
Für innen und außen
(10 l = 25,32) je Dose 5Liter

Profipinsel-/
Flachpinsel-Set
100% Synthetikborsten
je Set

Profi-
pinsel-
Set

Flach-
pinsel-
Set

5
teilig

8
teilig

Für wasser-
basierte
Lacke,
Lasuren und
Wandfarben
oder für
lösemittel-
haltige Lacke
und Lasuren
erhältlich

Farb
roller-Set
3tlg.

b- Maler-
Abdeckvlies
ca. 1x4,5m

Lackierroller-/
Lasurroller- oder
Dispersions-
roller-Set
14tlg.
Inkl. 12 Farb-
walzen
à ca. 10cm

s
Outdoor-
Gewebe-
Klebeband
ca. 48mmx20m (1m=–,15)

Klebebänder

Verpackungs-
Klebeband 3er-Set
• Braun oder Transpa-
rent • j
50mm
50m
(1m=
–,02)

Reparaturband-Set
4tlg. ca. 50mmx25m /
ca. 19mmx1,5m /
2x ca.15mmx10m
(1m=
–,07)

e ca.
x

12,66*
UVP 19,99

36%
billiger

Auch
online

3,88* 3,88*

6,81*
UVP 10,99
38% billiger

3,88*
je Ausführung

2,91*
je Ausführung

Ausziehbar
bis 89cm (1m2=–,86)

ab Montag, 13. Juli

Paprika-Mix 500 g
Niederlande/Marokko, Kl. I
(1 kg = 1,92)
je Packung

Tafeltrauben-Mix 500 g
kernlos, hell/dunk
Ägypten/Spanien, K
(1 kg = 3,14)
je Packung

Mini-Wassermelone
Spanien/Italien, Kl. I;
je Stück

Mix 500 g
kel
Kl. I

,

Gültig bis 19. Juli

Gültig bis 19. Juli

Gültig bis 19. Juli1,57*
Sonderpreis

19% billiger

–,96*
Sonderpreis

33% billiger

1,25*
Sonderpreis

35% billiger

ZUVERLÄSSIG –
KONSEQUENT –

FAIR
DIE MWST-SENKUNG
geben wir an Sie weiterKOMPLETT !
Spe
zia
litä
ten

aus

OST
EU
RO
PA

Jaffa Sandwich Soft Biscuit
Polen – Aprikosen-, Choco-Kirsch-
oder NEU: Erdbeergeschmack

380-g-Packung (1 kg = 4,61) je Packung

Oblaten Tschechien –
mit Haselnuss-, Mandel-,
Vanillegeschmack-Füllung
175-g-Packung
(100 g = 1,06)

oder Schokoladencreme-
füllung 200-g-Packung
(100 g = –,93)
je Packung

Premium
Pils

Tschechien
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,83)

1,75*
UVP 1,99

12%
billiger

7,78*
UVP 8,99

13% billiger 1,85* 1,25*
UVP 1,49

16%
billiger

1,5Liter

Obst-
Spirituosen

Tschechien – Marille
35% vol, Birne oder
Pflaume 38% vol,
0,5-l-Flasche (1 l = 15,56)

je Flasche

Hackfleisch
gemischt
Deutsches
Qualitäts-
Schweine- &
Rindfleisch
1-kg-Packung

Butterschmalz
original irisch
ideal zum Backen & Kochen
und für ein spritzfreies Braten,
250-g-Becher (100 g = –,98)

Länderhonig
z.B.Wald- mit Blütenhonig aus
Spanien und viele weitere Sorten
500-g-Glas (1 kg = 7,82) je Glas

Küchenrolle/Taschentuchbox
Küchenrolle 2x75-Blatt oder Taschentuchbox 56 Stück
je Artikel

Lieferant: Bäuerliche
Erzeugergemeinschaft
Goldschmaus

In der Frischfleischtruhe:

500 g

Mehr fürs Geld.
JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

1,74*
UVP 1,99

12%
billiger

3,91*
UVP 5,69

31%
billiger

Katzen-
Trockenfutter
mit Huhn
1,9-kg-Packung
(1 kg = 2,06)

1,9 kg

3,91*
UVP 4,45
12% billiger

2,44*
UVP 3,29

25%
billiger

4,70*
12% billiger
zum Vergleich: 50

0-g-Packung
= 2,70
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt

www.norma-prospekt.de

was die neue
-Woche bringt?

Jetzt schon Angebote entdecken!
NEUGIERIG

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















